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Herbst ist ein zweiter Frühling, wo jedes Blatt zur Blüte wird. (Albert Camus)

Goldener Herbst im Kurpark

Foto: Gemeinde Waldbronn
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Seit Bestehen der neuen Ge-
meinde machten die Wähler 
die CDU Waldbronn immer zur 
stärksten Fraktion im Gemeinde-
rat. Unter Bürgermeister Alfred 
Ohl und dem langjährigen Frak-
tionsvorsitzenden Hugo Mackert 
wurden die Weichen für das 
heutige Waldbronn gestellt. Der 
Kurortcharakter von Waldbronn 
wurde eingeleitet und umgesetzt 
durch vielfältige Maßnahmen wie 
Bau des Kurhauses, Anlage des Kurparks, Bau der Albther-
me und neuer Sportanlagen wie Schwimmbad, Sportzentrum 
oder Eistreff. Aber auch die Gewerbetreibenden wurden in 
die Gemeinde geholt durch den Bau des Rathausmarktes 
oder die Ansiedlung von Hewlett-Packard, heute Agilent. Al-
brecht Glaser, Ohls Nachfolger im Bürgermeisteramt, führte 
diese Politik fort mit der Erschließung des Gewerbegebiets 
„Im Ermlisgrund“, dem Bau des Jugendtreffs, der Neuge-
staltung der Talstraße vor dem Rathausmarkt und dem Bau 
der Kurparkbrücke. Die CDU Waldbronn hat mit den Frakti-
onsvorsitzenden Hugo Mackert, Joachim Lauterbach, Helmut 
Völkle, Roswitha Bichler und heute Roland Bächlein einen 
entscheidenden Anteil daran, dass sich Waldbronn über die 
Jahre zu einer liebenswerten und begehrten Wohngemeinde 
entwickelte. „Die CDU Waldbronn sowie ihre Mandatsträ-
ger werden auch in Zukunft tatkräftig daran mitarbeiten, 
dass die Gemeinde Waldbronn auch in den nächsten Jahren 
eine positive Entwicklung nehmen wird“, versicherte Roland 
Bächlein, Vorsitzender von CDU-Fraktion und Ortsverband im 
Gespräch.  (Text: Helmut Zahnleiter, Hildegard Schottmüller)

Jubiläum 75 Jahre CDU Waldbronn 
CDU hat Waldbronn entscheidend geprägt

„Die CDU hat sich in Waldbronn seit ihrer Gründung mit 
Herz und Verstand eingesetzt“, sagte Bürgermeister Franz 
Masino beim Festakt zum 70-jährigen Bestehen. Jetzt kann 
die Waldbronner CDU auf ihr 75-jähriges Bestehen zurück-
blicken, allerdings wegen Corona zunächst ohne offiziellen 
großen Festakt.

 
Waldbronn und seine Entwicklung prägte die CDU seit vie-
len Jahren. 

Am 4. November 1945, einem Sonntagnachmittag, trafen 
sich in Reichenbach im heutigen Hote l“Krone“ etwa70Rei-
chenbacher, „darunter auch protestantische Mitbürger“, wie 
dem Protokoll der Gründungsversammlung zu entnehmen 
ist. Einberufen hatte die Versammlung Theodor Dreher, nach-
dem die Militärregierung zuvor die Erlaubnis erteilt hatte. 
Nach Reichenbach folgte noch im gleichen Jahr die Grün-
dung der CDU in Etzenrot und1946 in Busenbach. Die CDU 
Waldbronn entstand dann aus dem Zusammenschluss der 
drei Ortsteilverbände. Bereits am 27. Januar 1946 fanden 
die ersten Gemeinderatswahlen statt, die den damaligen 
CDU-Ortsverbänden eine klare Mehrheit in ihren Gemeinden 
brachten und damit den politischen Auftrag, die Zukunft 
der Gemeinden zu gestalten und die nach den Kriegsjahren 
drängenden Probleme zu lösen. Nach der Aufbauarbeit in 
den 50er und 60er Jahren kam 1971 die Gemeindereform 
und damit der Zusammenschluss von Busenbach, Reichen-
bach und Etzenrot. Wesentlichen Anteil an dieser Entwick-
lung trugen die seinerzeitigen CDU-Fraktionsvorsitzenden 
Herbert Reiser in Reichenbach und Konrad Ochs in Busen-
bach. Der Reichenbacher Bürgermeister Alfred Ohl wurde 
Bürgermeister der neuen Gemeinde Waldbronn. Nachdem 
die Würfel für eine Gemeinde aus Busenbach, Etzenrot und 
Reichenbach gefallen waren, schlossen sich auch die drei 
Ortsverbände der CDU zu einem Gemeindeverband „CDU 
Waldbronn“ zusammen. 1975 gründete Monika Müller die 
Frauenunion. Diese trug viele Jahre aktiv zum Gemeindege-
schehen bei. Erfolgreiche Arbeit leisteten jedoch auch die 
Mandatsträger der CDU. 

 
Das 70-jährige Bestehen feierte die CDU Waldbronn mit 
einer Jubiläums-Matinée und setzte symbolische Zeichen 
für die Zukunft durch das Pflanzes eines Baumes am Wald-
bronner Platz und die Stiftung  von zwei Sitzbänken in der 
Bahnhofstraße in Busenbach beim Wegkreuz. 

 
Langjährige und verdiente Mitglieder ehrt die CDU jährlich 
bei der Winterfeier.  Fotos: CDU Waldbronn

 
Einblicke in die politische Arbeit erhielten Mitglieder bei In-
formationsfahrten zum Europaparlament in Brüssel, in den 
Deutschen Bundestag nach Berlin und zum Landtag Baden-
Württemberg in Stuttgart. 
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Sankt 
Martin

Dieses Jahr ist alles etwas anders.

Deshalb bringen wir dir deine 

mart insbrezel
kontaktlos ins Haus.

Wie das geht?
Meldet euch bis zum an unter:6. 11. 

h�ps://www.sewk.de/index.php/anmeldung-fuer-st-mar�n

oder scannt den untenstehenden QR-Code!
 

Stellt eure Laterne vor die Tür, lasst sie leuchten und wartet

am Mi�woch, dem 11. 11. ab 18.00 Uhr
 

auf eure Brezel. So bringen wir auch in diesen Zeiten das 
Leuchten von St. Mar�n in die Straßen.

Eine Ak�on der Kath. / Ev. Kirchengemeinde, 
Gemeinde und EhrenamtshelferInnen für alle Waldbronner Kinder 
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Albtherme muss erneut schließen

Die Corona-Verordnungen der Landesregierung sind eindeutig 
und betreffen viele Bereiche. So ist die Albtherme seit vergange-
nen Montag voraussichtlich für vier Wochen wieder vollständig 
geschlossen. Auch die Gruppentherapie für die Rheuma-Patien-
ten kann nicht angeboten werden. Geschlossen werden eben-
falls das Bistro in der Albtherme sowie das Beauty&DaySpa.

Die Kurverwaltung hofft, dass die angeordneten Maßnahmen 
schnell greifen und das Waldbronner Thermalbad ab Dezember 
wieder für alle Besucher geöffnet ist.

Neue Mitarbeiterin im Rathaus
In der Gemeindeverwaltung hat eine neue Mitarbeiterin ange-
fangen: Seit dem 1. Oktober ist Gabi Kutterer im Hauptamt 
tätig. Dort wird sie in verschiedenen Bereichen eingesetzt; 
so soll sie die Kolleginnen im Bürgerbüro, im öffentlichen 
Bereich und im Sekretariat unterstützen. 

Gaby Kutterer freut sich auf ihre neuen, abwechslungsrei-
chen Tätigkeiten sowie den Kontakt mit den KollegInnen und 
den Bürgern Waldbronns. 

Gabi Kutterer an ihrem neuen Arbeitsplatz. 
Foto: Gemeinde Waldbronn

Wir sind weiterhin für Sie da!

(Grafik Bundesregierung)

Der Waldbronner Verwaltungsstab „Corona“ 
ist auch weiterhin für Sie da. Unser Ord-
nungsamt versucht, alle Ihre Fragen zu „Was 
ist erlaubt und was nicht“ und zur Qua-
rantänepflicht zu beantworten. Gerne dürfen 
Sie sich unter ordnungsamt@waldbronn.de 
melden.
Bei gesundheitlichen Fragen wenden Sie 
sich bitte an die Hotline der Stadt/des Land-
kreises Karlsruhe (Telefon 0721 133 33 33) 
oder an die Hotline des Gesundheitsamtes 
Karlsruhe (Telefon 0721 936 99455). Bitte be-
achten Sie, dass die Gesundheitsämter der-
zeit überlastet sind und Sie vielleicht nicht 
sofort mit Ihrem Anruf durchkommen.
Vielen Dank und bleiben Sie gesund!

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Großer Kaffee- und Kuchenverkauf für die 
Weihnachtsbeleuchtung des Christbaums 

am Busenbacher Friedhof

Auch in diesem Jahr findet wieder der bekannte Kaffee- und Kuchen-
verkauf zugunsten der Weihnachtsbeleuchtung des Christbaums am 
Busenbacher Friedhofs statt.

Am Sonntag, 8. November 2020 bereits ab 12:00 Uhr am Clubhaus des 
FC Busenbach bieten wir wieder eine große Auswahl an Kuchen und 
Torten sowie frisch aufgebrühten fair gehandelten Kaffee.

Gerne können Sie sich auch Ihr Kuchenpaket zusammenstellen.

Auch wir werden die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie be-
rücksichtigen. Daher bitten wie Sie, etwas mehr Zeit einzuplanen und 
einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Sollte ein Überschuss entstehen, 
werden wir diesen der Jugendarbeit zugutekommen lassen.

Hauptversammlung des Turnvereins Busenbach mit Ehrungen
Der Turnverein Busenbach holte am Samstag, den 24.10. 
seine im Frühjahr ausgefallene Hauptversammlung nach. Die 
Einhaltung der strengen Corona-Vorschriften lag wie ein düs-
terer Schatten über der Veranstaltung.
Die Berichte der Vereinsführung lieferten dagegen Grund 
zu Optimismus: Gleichbleibend hohe Mitgliederzahlen, die 
erste Phase des Halllenausbaus steht unmittelbar vor ihrer 
Vollendung, Geld für die 2. Phase ist auch vorhanden und 
alle Abteilungen bieten wieder nahezu ein volles Trainings-
programm. Kurzum: Der Verein ist gut aufgestellt.
Für 25 Jahre ununterbrochene Mitgliedschaft wurden Mar-
tin Großmüller, Manfred Kappler, Sabrina Hänle und Otto 
Schlotter geehrt. Sogar 50 Jahre sind Irmgard Müller, Han-
nelore Schreck, Waltraud Schneider und Susanne Schroth 
dabei, sie wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt.
Das Hauptthema des Abends war die von der Verwaltung 
vorgeschlagene Neufassung der Satzung. Die wurde gefor-

dert, um den geänderten gesetzlichen Vorschriften gerecht 
zu werden, die Effizienz der Vereinsorgane zu steigern und 
die Arbeitsbelastung und Verantwortung auf mehrere Perso-
nen zu verteilen.
Es wird in Zukunft drei Bereiche – Sport, Technik und Wirt-
schaft – geben die zwar zunächst weitgehend unabhängig 
voneinander agieren, aber im Gesamtvorstand zusammenge-
fasst und koordiniert werden.
Die Maßnahme krempelt die Struktur des Vereins vollständig 
um. Daher wurden einzelne Paragrafen heftig und kontrovers 
diskutiert. Nach langen Wortgefechten konnte man sich aber 
doch auf einige Korrekturen einigen; die Satzung wurde 
bei einigen Gegenstimmen und Enthaltungen angenommen. 
Nachdem die gesetzlichen Prozeduren durchlaufen sein wer-
den, kann sie dann in Kraft gesetzt werden. 

(Text TV Busenbach)

Mitgliederversammlung beim TSV Reichenbach mit Ehrungen
Im Kurhaussaal hielt der TSV Reichenbach seine diesjährige 
Mitgliederversammlung ab, die unter Einhaltung der strengen 
Coronaregelungen durchgeführt wurde. Nach der Begrüßung 
durch den 1. Vorsitzenden Alexander Rabsteyn folgten die 
Berichte der einzelnen Spartenleiter über das Jahr 2019, 
teilweise wurden die Zuhörer auch schon über die Gescheh-
nisse im Jahr 2020 informiert, die natürlich vielmals unter 
dem Eindruck der Coronageschehnisse standen. Trotz der 
Einschränkungen zogen alle Spartenleiter in ihren Berichten 
ein positives Fazit.
Ein spezieller Dank galt allen TSV – Mitgliedern, die trotz 
der eingeschränkten Angebote dem Verein die Treue ge-
halten haben, gewiss keine Selbstverständlichkeit in diesen 
schweren Zeiten.
Bei den Neuwahlen gab es kaum Veränderungen, lediglich 
übernahm Stephan Musler von Kurt Rauenbühler das Amt 
des zweiten Kassenprüfers. Wiedergewählt wurden Alexan-
der Rabsteyn als Erster Vorsitzender, Markus Selinger als 
Erster Stellvertretender Vorsitzender, Jürgen Vogel als Kas-
sier sowie fünf Beisitzer.
Zum Abschluss standen die Ehrungen auf dem Programm: 
40 Jahre Mitglied beim TSV sind Edeltraud Becker, Iris Hü-
vel, Helga Putz, Christina Rieker, Helmut Bichler, Matthias 
Jörg und Edelbert Schuster. Zu Ehrenmitgliedern (50 Jahre 
Mitglied) wurden Günter Anderer, Alfred Deger, Paul Dreher, 
Heinrich Häring und Richard Rieker ernannt. Auf 60 Jahre 
Mitgliedschaft kommen Bernhard Becker, Gerd Eble, Wende-
lin Masino (Bild) und Kurt Rauenbühler. 

Gar auf stolze 70 Jahre Vereinstreue können Hugo Becker, 
Josef Becker und Emil Störr (Bild) zurückblicken.
Eine Sonderehrung gab es für Tom Anderer (Bild), das Aus-
hängeschild der TSV-Leichtathletikabteilung, der bei den 
Deutschen Jugendmeisterschaften sensationellerweise zwei 
Bronzemedaillen über 110 m Hürden und 200 m holte.
(Text TSV Reichenbach)

Ehrungen beim TSV Reichenbach: Emil Störr (70 Jahre), 
Wendelin Masino (60 Jahre); hinten: Tom Anderer, Alexander 
Rabsteyn und Markus Selinger Foto: TSV Reichenbach

Foto: Gemeinde Waldbronn

Weihnachtsbeleuchtung des Christbaums 

Auch in diesem Jahr findet wieder der bekannte Kaffee- und Kuchen-
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                                 Waldbronner Adventskalender  

                Beliebt und wieder da: ab 09. November erhältlich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Waldbronns erster Advents-
kalender kam letztes Jahr so 
gut an, dass die Waldbronner 
Selbständigen beschlossen 
haben, Kunden auch dieses 
Jahr wieder zu überraschen.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 Holen Sie sich Ihren Kalen-
der mit Angeboten, Rabatt-
aktionen und Geschenkideen 
von Waldbronner Selbständi-
gen. Greifen Sie bald zu, denn 
der Advent steht vor der Tür.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

In diesen Geschäften erhalten Sie den 
Waldbronner Adventskalender: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Mitglieder, die ebenfalls ein Türchen gefüllt 
haben, aber keinen Verkauf anbieten: 

Eine besinnliche Zeit soll es werden. Doch die Tage bis 
Weihnachten sind gezählt und es müssen noch Geschenke 
her! Hier können wir helfen. Damit Sie Ihre Adventszeit ent-
spannt mit Plätzchenbacken oder bei Kerzenschein und einem 
heißen Punsch im Kreis der Familie verbringen können, haben 
wir uns für Sie im Ort umgesehen und Geschenkideen für 
Groß und Klein zusammengetragen – jenseits von Stress und 
Hektik und zum Wohle der Umwelt direkt vor Ihrer Haustür. 
Unser Adventskalender führt Sie durch Waldbronns Geschäfte 
und hält viele kleine Überraschungen bereit. Wie wäre es mit 
einem Gutschein für eine Torte, oder doch lieber ungespritzte 
Orangen und danach einen Preisnachlass beim Modekauf? 

 

Zugreifen: Waldbronner Adventskalender ab 09. November in allen teilnehmenden Geschäften 
 
 Beliebt und wieder da: der Adventskalender der 
Waldbronner Selbständigen. Mit vielen Angeboten, 
Rabattaktionen und Ideen wird er Ihnen bestimmt die 
Vorweihnachtszeit versüßen. Greifen Sie schnell zu, denn 
die Auflage ist begrenzt! 
 

Wir laden Sie ein, die Produkt- und Dienstleistungsvielfalt 
Waldbronner Betriebe und Fachgeschäfte kennenzulernen 
oder neu zu entdecken. So wird Ihr Weihnachtseinkauf 
zum Erlebnis und die örtlichen Unternehmer freuen sich 
darauf, Sie persönlich beraten zu dürfen. Beim Einlösen 
der hinter den Türchen versteckten Angebote können Sie 
zudem noch sparen. Sie werden staunen, was Waldbronn 
so alles zu bieten hat! 

 LiteraDur 
 Micha‘s Radshop 
 Nussbaumer 
 Optik Eberle 
 Reisegalerie                                                

am Marktplatz
 Schwarzwald 

Apotheke 
 Vaporis Vape 

Store 
 Weinspiegel 
 Women 

 
 
 

 Schäfer & Partner 
Werbeagentur und 
Schulzentrum 

  

 Albtherme  
 Blumen Kraft 
 Blumen Rau 
 Brillen Becker 
 Classic Boutique 
 Getränke 

Schottmüller 
 Juwelier Dreher 
 IMI Moden 
 Impuls Mode und 

Lieblingsstücke 
 Juwelier Dreher 

 
 
 

 Berres Strategie & 
Kinesiologie 
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Nun führt die „Alte Etzenroter Straße“ langsam nach links, wir 
folgen der gelben Raute Richtung Etzenrot. Nach einem kur-
zen Anstieg wird am Waldrand die  „Herz-Jesu-Kirche“ sicht-
bar. 
Hier sollten wir uns einen kleinen Abstecher gönnen: 
Die Reliefs auf den Bronzetüren der Kirche zeigen Motive aus 
der biblischen Geschichte. Geschaffen wurden sie vom Etzen-
roter Pfarrer und Künstler Meinrad Josef Lehmann. Von der 
idyllisch gelegenen kleinen Kirche hat man auch einen schö-
nen Blick über die Wiesen hinunter ins Albtal. 
 
Der Weg führt kurz vor der Kirche weiter nach links, durch die 
Ortsmitte bis zum Etzenroter Bildstock, hier biegen wir in den 
Kirchenweg ab. Über viele Treppen geht es zurück in den Kur-
park — und in „normalen Zeiten“ vielleicht auch zu einer ver-
dienten kulinarischen Pause. Jetzt bleibt eine kleine Rast auf 
einem „Kurparkbänkle“, dann geht’s über die Kurparkbrücke 
zurück zum Ausgangspunkt.  
 
FAZIT: Eine nicht allzu lange schöne Runde mit kleinen 
Höhepunkten entlang des Wegs. Ein bisschen Kondition für 
die An– und Abstiege ist nützlich. 
 

Die Herz-Jesu-Kirche prägt das Ortsbild von Etzenrot 
 
Für alle Wege gilt die Wegweisung des Schwarzwaldvereins 
e.V., zusätzlich wurden die Terrainkurwege mit einem eigenen 
Symbol gekennzeichnet. 
 
 
 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 
 

 

Ausgangspunkt aller Terrainkurwege ist der Waldpark. 
 

Terrainkurweg 2  -  Vom Kurparksee zur 
Etzenroter Kirche 

 

Die Zeiten sind nicht einfach; Jammern nützt nichts… aber 
einfach raus gehen, an die frische Luft! Das Wetter ist egal, 
ob leuchtend blauer Himmel oder Regentropfen, jede Witte-
rung hat ihre eigene besondere Stimmung.  
 
Testen Sie doch mal den  
   
   Terrainkurweg 2  
Strecke ca.5 km, Steigung bis 20 Prozent, ca. 100Hm 
 
Beginnend an der Kurklinik Waldbronn folgen wir der neuen 

Beschilderung zunächst ein kur-
zes Stück entlang der Gisela-u.-
Hans-Ruland-Straße und biegen 
dann nach links in ein kleines 
Waldstück ab, danach geht es 
rechts zur Fußgängerbrücke in 
den Kurpark bis kurz vor dem 
See.  
 
Hier können wir einen Blick auf 
den bunt gefärbten Baumbe-

stand des Kurparkes werfen - „Indian Summer“ in Wald-
bronn.  
Vor dem See zweigt der Terrainkurweg 2 rechts ab Richtung 
Neurod. Wir wandern ein kleines Wegstück durch das Het-
zelbachtal. Die verwitterten Bundsandsteinplatten in der 
Wegböschung sind ein „Markenzeichen“ der Region.  
 
 
 
 
 
 

Nun führt die „Alte Etzenroter Straße“ langsam nach links, wir 
folgen der gelben Raute Richtung Etzenrot. Nach einem kur-
zen Anstieg wird am Waldrand die  „Herz
bar.
Hier sollten wir uns einen kleinen Abstecher gönnen:
Die Reliefs auf den Bronzetüren der Kirche zeigen Motive aus 
der biblischen Geschichte. Geschaffen wurden sie vom Etzen-
roter Pfarrer und Künstler Meinrad Josef Lehmann. Von der 
idyllisch gelegenen kleinen Kirche hat man auch einen schö-
nen Blick über die Wiesen hinunter ins Albtal.

Der Weg führt kurz vor der Kirche weiter nach links, durch die 
Ortsmitte bis zum Etzenroter Bildstock, hier biegen wir in den 
Kirchenweg ab. Über viele Treppen geht es zurück in den Kur-
park 
dienten kulinarischen Pause. Jetzt bleibt eine kleine Rast auf 
einem „Kurparkbänkle“, dann geht’s über die Kurparkbrücke 
zurück zum Ausgangspunkt. 

Ausgangspunkt aller Terrainkurwege ist der Waldpark.

Terrainkurweg 2  - Vom Kurparksee zur 
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.

Sprechzeiten BM Masino 
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.  

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111 
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 - 18.00 Uhr
Freitag  7.00 - 12.00 Uhr

Pforte, Tel. 609-0

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll   
ganz Waldbronn  19.11.
1,1-cbm-Container  13.11.

Grüne Tonne 
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container)  12.11.

Schadstoffsammlung 
Reichenbach  14.11.2020, 

14.50-15.50 Uhr, Parkplatz Kurhaus
Busenbach  16.11.2020, 

8.00-9.00 Uhr, Parkplatz Tennishalle
Etzenrot  14.11.2020, 

8.00-8.30 Uhr, Jahnstr./Esternaystr.
Zusatztour Ettlingen  21.11.2020
 Parkplatz Albgauhalle, Middelkerkerstr.

Papiersammlung 
Etzenrot  23.01.2021

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage 
beim Abfallwirtschaftsbetrieb  0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn  609-330

Wertstoffe 
Bauhof Daimlerstr. 
(Bitte Zufahrt über Badener Straße beachten!) 

Fr. 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
Durchgehend geöffnet, außer Sonntag

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen, 
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Gemeinde Waldbronn
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Betriebe nominiert, die nun die 
Chance haben, den begehrten 
Preis zu gewinnen. 
In der Kategorie Ausflugslokal 
des Jahres darf sich „Schwitzer`s 
Brasserie & Lounge“ Hoffnungen 
auf den Genuss-Preis machen. 
Idyllisch am Waldbronner Kur-
park gelegen, lädt im Sommer 
die Terrasse zum Verweilen ein, 
im Winter bieten sich durch die 
großen Glasfronten des Restau-
rants schöne Ausblicke. Gastronomisch punktet die Brasse-
rie mit ihrer modern-rustikalen Küche.
In der Kategorie Genusserlebnis hofft das Waldbronner 
Röstwerk von Herzog-Kaffee auf eine Auszeichnung. Anders 
als in den anderen Kategorien wird hier nicht das Lokal 
als solches, sondern ein angebotenes Event prämiert. Das 
Röstwerk ist für seine außergewöhnlichen Kaffee-Erlebnisse 
nominiert.
Jetzt gilt es, die örtlichen gastronomischen Betriebe zu un-
terstützen, jede Stimme zählt!
Bis zum Mittwoch, 25. November, können Sie im Internet 
Ihre Stimme unter www.kuckuck-award.de für die Nomi-
nierten abgeben. Im Anschluss werden aus jeder Kategorie 
die drei besten Plätze ermittelt. Dies geschieht anhand der 
abgegebenen Stimmen sowie einer Gewichtung der Jury.
Wir drücken die Daumen!

Brasserie und Rösterei für „Kuckuck“ Award nominiert

 
Schwitzer`s Brasserie und das Rösterei sind beide für den 
„Kuckuck Award“ nominiert.  Foto: Gemeinde Waldbronn

Beim Kuckuck Award 2020 zählt jede Stimme: Ab sofort für 
„Schwitzer`s Brasserie“ und „Röstwerk“ abstimmen
Zum zweiten Mal wird in diesem Jahr der Schwarzwald 
Genuss Award „Kuckuck“ verliehen. In sechs Kategorien 
kämpfen insgesamt 122 Lokale und Ausflugsziele um die 
Auszeichnung. Auch das Albtal ist wieder sehr stark ver-
treten. In zwei Kategorien wurden auch zwei Waldbronner 

Bäckerei-Frühschoppen für Mitraniketan musste entfallen 
Dennoch Hilfsaktion der „Bäckerei mit Herz“

Bereits seit 2006 ist die „Bäckerei mit Herz“ mit verschie-
denen Veranstaltungen aktiv um Spenden für das Hilfspro-
jekt „Mitraniketan“ zu sammeln. Mehrfach haben Irma und 
Richard Nussbaumer zu einem Bäckerei-Frühschoppen im 
Betriebsgebäude in der Pforzheimer Straße in Waldbronn-
Reichenbach eingeladen.
Einiges wurde in den zurückliegenden Jahren erreicht, so ist 
die Bäckerei „Mitraniketan“ zwischenzeitlich in einem Gebäu-
de untergebracht. In den letzten Jahren dazugekommen ist 
ein Wohnheim für 100 Jungen.
Coronabedingt musste der Bäckerei-Frühschoppen in diesem 
Jahr abgesagt werden. Dies ist für uns jedoch kein Grund 
unsere Hilfe einzustellen, so Irma Nussbaumer. Gemeinsam 
mit dem motivierten Team der Bäckerei mit Herz und vielen 
freiwilligen Helfern wurde eine Tombola zusammengestellt, 
deren Erlös dem Hilfsprojekt zugutekommen wird.
Der Losverkauf findet vom 9. bis 15. November in den Fili-
alen der Bäckerei mit Herz statt, jedes Los gewinnt.
Gemeinsam mit Dr. Hans Waldmann freuen sich Irma und 
Richard Nussbaumer auf viele Besucher, damit das Hilfs-
projekt auch in diesem Jahr wieder großzügig unterstützt 
werden kann. (Text Herbert Masino)

 
Irma und Richard Nussbaumer Foto: Privat

Im Gemeinderat notiert

(Fortsetzung Gemeinderatsbericht, Sitzung vom 21.10.2020)

Flächennutzungsplan 2030 gebilligt
Die Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 2030 ist in 
der jüngsten Sitzung des Gemeinderates von den Räten 
mehrheitlich gebilligt worden.
Nach jahrelangen Vorberatungen soll das umfassende Plan-
werk vom Nachbarschaftsverband fortgeschrieben werden. 
Der Plan hat allerdings keine unmittelbare Rechtskraft, liegt 
die Planungshoheit über ihre Gemarkungen doch bei den 

Kommunen und damit bei den Gemeinderäten. Gegen die 
Entscheidung sprach sich Karola Keitel (Bündnis 90/Die Grü-
nen) aus, da in der Fortschreibung keine ökologisch hoch-
wertigen Gebiete herausgenommen worden seien. Ebenso 
Angelika Demetrio-Purreiter (Freie Wähler), solange die Fle-
ckenhöhe als „hochwertiges Gebiet“ nicht aus dem FNP 
entfernt worden sei, könne sie dem Plan nicht zustimmen.

Verwundert zeigte sich Bürgermeister Franz Masino, da sei-
tens des Gemeinderates in der Vergangenheit kein Antrag 
gestellt worden sei, Flächen aus dem Plan herauszunehmen.
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Sams-
tag, den 07.11.2020 um 09:30 Uhr in den Großen Saal im 
Kurhaus, Etzenroter Straße 2 ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.
Herzliche Grüße
Franz Masino, Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
Übersicht über den Ablauf der Sitzung am 07.11.2020 und 
Ausblick
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Information zum Verlauf des Haushaltsjahres 2020
3.  Festlegen der Grundsätze und Steuersätze  

für das Jahr 2021 – Vorberatung
 3.1  Grundsätzliche Vorgaben und Rahmenentscheidungen 

der Fraktionen für die Haushaltsplanung
 3.2  Festlegen der Hebesätze für Grundsteuer und  

Gewerbesteuer ab dem 01.01.2021 - Vorberatung
 3.3  Festlegen der Steuersätze weiterer Steuerarten  

für das Jahr 2021 (Vergnügungssteuer, Hundesteuer) 
- Vorberatung

4.  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan  
für das Jahr 2021; Vorberatung

 1.  Überblick über die Eckdaten mit mittelfristigem  
Finanzplan 2022-2024

 2.   Investitionsprogramm 2021 und Folgejahre, (Hochbau, 
Tiefbau, technische Anlagen, bewegliche Sachen)

 3.   Einzelne größere Instandhaltungsmaßnahmen  
des Ergebnishaushalts 2021  
(Hochbau, Tiefbau, technische Anlagen)

 4.   Stellenplan 2021 und Personalkostenentwicklung  
bis 2024

 5.   Haushaltsquerschnitt des Ergebnishaushalts  
(Mittelbedarf einzelner Aufgabenbereiche wie  
Kinderbetreuung, Schulen usw.)

5.  Wirtschaftsplan 2021 des Eigenbetriebs Gemeindewerke 
Waldbronn für das Jahr 2021; Vorberatung

6.  Kurzer Ausblick auf die Haushaltskonsolidierung  
ab Januar 2021

7. Sonstiges

Öffentliche Sitzung
Beirat für Umwelt und Agenda 21
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 11.11.2020 um 18:00 Uhr in den Großen Saal im 
Kurhaus, Etzenroter Straße 2 ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße
Franz Masino, Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1.  Waldbewirtschaftung in Waldbronn  

in Zeiten des Klimawandels  
- Vortrag von Hr. Mayer, Revierförster Waldbronn

2.  Streuobstwiesen – Problem der fehlenden Bewirtschaftung 
-  Angedachte Konzepte zur Nutzungsmöglichkeit 

  des Obstes
3.  Schaffung von naturnahen Bereichen im Kurpark durch 

Mäh- und Pflegekonzepte
4.  Giftpflanzen auf Spielplätzen  

- Vorhandene Eiben auf Waldbronner Spielplätzen
5.  Ab 19 Uhr: Klimaschutzwerkstatt  

- Ein Workshop im Umweltbeirat
 Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe –
6. Sonstiges

Jugendgemeinderat Waldbronn
Öffentliche Bekanntmachung  
über die Auslegung des Wählerverzeichnisses  
für die Wahl des Jugendgemeinderates  
vom 20. bis 26. November 2020

Vom 20. bis 26. November 2020 findet die 13. Jugendge-
meinderatswahl der Gemeinde Waldbronn statt. Das Wäh-
lerverzeichnis liegt in der Zeit vom 09. bis 13. November 
2020 während der Dienststunden im Rathaus Waldbronn, 
Bürgerbüro, zu jedermanns Einsicht aus.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist.

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann während der Auslegungsfrist die Berichti-
gung beantragen.

Das Rechnungsamt informiert
Zahlungsaufforderung
An die rechtzeitige Zahlung der nachstehenden Steuer-
schuldigkeiten wird erinnert:

1. Grundsteuer
Das 4. Viertel der Jahressteuer 2020 gemäß Grundsteu-
erbescheid.
Fälligkeit: 15.11.2020

2. Gewerbesteuer
Das 4. Viertel der Vorauszahlungen für das Jahr 2020.
Fälligkeit: 15.11.2020

Diese Zahlungsaufforderung gilt als öffentliche Mahnung 
im Sinne des Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes.
Bei Zahlungsverzug müssen wir den gesetzlichen Säum-
niszuschlag von 1 v. H. ab dem Fälligkeitstag berechnen.
Soweit Abbuchungsermächtigungen vorliegen, werden die 
Steuerbeträge bei Fälligkeit abgebucht.

Kindergarten St. Bernhard wird nicht gekauft
Der Gemeinderat lehnte das Verkaufsangebot der katholi-
schen Kirche, das Gebäude, in dem der Kindergarten St. 
Bernhard betrieben wird, einstimmig ab.
Dass dringend im Kindergarten St. Bernhard eine dritte 
Gruppe betrieben werden muss, ist unzweifelhaft. Seit Sep-
tember 2019, so Hauptamtsleiter Reinhold Bayer, versucht 
die Katholische Kirche als Träger Personal für eine provi-
sorische dritte Gruppe im Pfarrsaal zu bekommen. Der Be-
darfsplan zeige ebenfalls, dass eine dritte Gruppe dringend 
notwendig sei. Ein Kauf des Gebäudes kommt aber für die 
Gemeinde dennoch nicht in Betracht, da eine Aufstockung 
oder auch eine Erweiterung des Gebäudes aufgrund der 
Nachbargebäude nicht möglich sei. Auch die Außenanlagen 
könnten nicht erweitert werden, da diese in einem Land-
schaftsschutzgebiet liegen. Daher, so Bayer, favorisiert die 
Verwaltung langfristig den Neubau eines Kindergartens am 
Alternativstandort Gesellschaftshaus.
Die Gemeinderäte werden in den kommenden Haushaltsbe-
ratungen über einen potenziellen Neubau diskutieren, auch 
hinsichtlich möglicher Planungskosten, die ebenfalls erst 
noch gebilligt werden müssen. Abriss und ein Neubau wür-
den laut Verwaltung rund vier Millionen Euro kosten.
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An alle Hundebesitzer aus aktuellem Anlass
Jagdwilderei durch freilaufende Hunde
Immer wieder werden Hundebesitzer beobachtet, die ihre 
Tiere abseits der Wege im Wald ausführen.
Die Gemeindeverwaltung bittet die Waldbesucher auf den 
befestigten Wegen zu bleiben und ihre Hunde angeleint zu 
lassen, sofern ein Einwirken auf das Tier per Zuruf nicht 
funktioniert. Wie durch unsere Jagdpächter berichtet, wird 
derzeit vermehrt durch freilaufende Hunde Rehwild aufge-
scheucht und gehetzt.
In diesem Zusammenhang weisen wir auch auf § 13 Abs. 3 
der Polizeiverordnung der Gemeinde Waldbronn hin. Dieser 
legt fest, dass Hunde im Innenbereich (§ 30 und 34 Bauge-
setzbuch) auf öffentlichen Straßen, Gehwegen und Plätzen 
an der Leine zu führen sind. Dies gilt auch für den Kurpark 
und die Lärmschutzzone gemäß § 2 Abs. 4 der Polizeiver-
ordnung (Kurbereich) sowie die Bereiche
1.  „Am Sohl im Bereich zwischen der Ostseite Herrenalber 

Str und der Westseite Kirchstr./Alte Etzenroter Str.“
2.   „Zuweg Wiesenfesthalle“ Jahnstr. mit dem Verbindungs-

weg zur Wiesenfesthalle
3.  „Panoramaweg und Rück II“
4.  „Waldpark/ Therapiepark“ an der Kurklinik
5.   „Radweg in den Neubrüch-Zuweg Waldkindergarten“ zwi-

schen der Südostseite Merkurstr. bis zur Gemarkungs-
grenze zu Karlsbad

6.   „Parallelwege obere Heidelberger Str. und Freiburger Str. 
- Zuweg Spielplatz“

Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Person, die 
durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei herum-
laufen.
Bitte bedenken Sie auch, dass Ihr Hund während der Jagd 
Straßen überquert und hierbei weder auf sich selbst noch 
auf Fahrzeuge Rücksicht nimmt.
Gemeinde Waldbronn
Liegenschaftsamt
Telefon:07243 /609 370
Mail: Liegenschaftsamt@Waldbronn.de
Gemeinde Waldbronn
Ordnungsamt
Telefon: 07243/ 609 154
Mail: ordnungsamt@waldbronn.de

Öffentliche Bekanntmachung
S A T Z U N G
der Gemeinde Waldbronn
über die Veränderungssperre für den Bereich des 
Bebauungsplans
„Kirchplatz Busenbach“
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn hat in seiner 
Sitzung am 21.10.2020 aufgrund der §§ 14, 16 und 17 des 
Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung vom 
3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Ar-
tikel 2 des Gesetzes vom 8. August 2020 (BGBl. I S. 1728) 
geändert worden ist, und des § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. S. 
698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17.06.2020 (GBl. 
S. 403), folgende Satzung beschlossen:
§ 1
Zu sichernde Planung
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn hat in seiner Sit-
zung am 21.10.2020 beschlossen, für das in § 2 bezeichne-
te Gebiet im Ortsteil Busenbach den Bebauungsplan „Kirch-
platz Busenbach“ aufzustellen. Zur Sicherung der Planung 
für dieses Gebiet wird die Veränderungssperre beschlossen.
§ 2
Räumlicher Geltungsbereich
Die Veränderungssperre erstreckt sich auf die Grundstücke 
Flurstück-Nrn. 43/1, 44/1, 45, 47, 48/1, 49/1, 49/2, 49/3, 
50, 51, 52, 52/1, 53, 53/1, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 60/1, 
60/2, 61/1 und 89 der Gemarkung Waldbronn-Busenbach 
und hat eine Gesamtfläche von 13.442 m².

Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre ist im 
beigefügten Übersichtslageplan vom 08.10.2020 dargestellt, 
der als Anlage zur Veränderungssperre Teil der Satzung ist.
§ 3
Rechtswirkung der Veränderungssperre
1.  In dem von der Veränderungssperre betroffenem Gebiet 

dürfen:
1.  Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt 

oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden;
2.  erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen 

von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Verän-
derungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzei-
gepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 

1.  Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme 
zugelassen werden.

1.  Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, 
von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauord-
nungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausfüh-
rung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte 
begonnen werden dürfen sowie Unterhaltungsarbeiten und 
die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden 
von der Veränderungssperre nicht berührt.

§ 4
Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungssperre
Die Veränderungssperre tritt am Tag der Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Gemeinde Waldbronn in Kraft. Sie tritt nach 
Ablauf von zwei Jahren, vom Tag der Bekanntmachung ge-
rechnet, außer Kraft. Auf die Zweijahresfrist ist der seit der 
Zustellung der ersten Zurückstellung eines Baugesuchs nach 
§ 15 Abs. 1 BauGB abgelaufene Zeitraum anzurechnen. Die 
Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald 
und soweit der Bebauungsplan für das in § 2 genannte 
Gebiet rechtsverbindlich wird.
Waldbronn, den 22.10.2020
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.
Der Bürgermeister: gez. Franz Masino

Die Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
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Hinweise:
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB 
über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für eingetretene Vermögensnachteile durch die Verän-
derungssperre nach § 18 BauGB wird hingewiesen. Auf die 
Regelungen des § 18 Abs. 3 BauGB über das Erlöschen der 
Entschädigungsansprüche bei nicht fristgerechter Geltend-
machung wird verwiesen.
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) beim Zu-
standekommen der Satzung kann innerhalb eines Jahres 
nach dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf 
dieser Frist gilt die Satzung gem. § 4 Abs. 4 GemO als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht,
1.  wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung oder die Bekanntmachung verletzt wor-
den sind.

2.  der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 
GemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat oder 
wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbe-
hörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verlet-
zung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Gez: Masino
Bürgermeister

II. Zur Veröffentlichung im Amtsblatt vom 05.11.2020

Das Bürgerbüro informiert:

Sind Ihre Ausweispapiere noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass, Personalausweis 
oder Kinderreisepass noch gültig sind. Sollte dies schon 
jetzt oder in nächster Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen 
Sie das betreffende Ausweispapier bitte umgehend neu aus-
stellen. Der Antrag hierfür ist persönlich beim Bürgerbüro 
zu stellen.

Mitzubringen sind: -  Familienstammbuch  
oder Geburtsurkunde

- alter Personalausweis oder Reisepass
- 1 biometrietaugliches Lichtbild

Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren,10 Jahre 
gültig und kostet 28,80 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 
Jahre gültig und kostet 22,80 EURO.
Die Bearbeitungszeit bei Personalausweisen beträgt ca. 3 
Wochen.
Zur Beantragung eines Reisepasses (ePass) werden diesel-
ben Anforderungen gestellt, wie bei der Beantragung des 
Personalausweises.
Zusätzlich müssen zwei Fingerabdrücke, mittels Scanner 
bei der Beantragung im Chip des Passes, von Ihnen auf-
genommen werden. (Diese sind beim Personalausweis frei-
willig)
Der Reisepass kostet bis zur Vollendung des 24. Lebensjah-
res 37,50 EURO und ist für 6 Jahre gültig, ab dem vollen-
deten 24. Lebensjahr 60,-- EURO und ist für 10 Jahre gültig. 
Die Bearbeitungszeit des Reisepasses beträgt ca. 3 Wochen.
Sind Ihre Dokumente abgelaufen können diese nicht mehr 
verlängert werden, daher muss alle 10 bzw. 6 Jahre eine 
NEUAUSSTELLUNG erfolgen.
Nach dem Gesetz über Personalausweise erstreckt sich die 
Ausweispflicht auf alle über 16 Jahre alten Personen, soweit 
sie nicht einen gültigen Reisepass besitzen.
Bei Grenzübertritt benötigen auch Jugendliche unter 16 Jah-
ren einen gültigen Personalausweis oder Reisepass.
Der Kinderreisepass ist bis zum 12. Lebensjahr gültig und 
kostet 13,-- EURO.

Sämtliche Gebühren sind im Voraus zu entrichten.
Jeder Verlust eines Personalausweises, Reisepasses oder 
Kinderreisepasses ist umgehend beim Bürgerbüro anzuzei-
gen.
Zur Einreise in verschiedenen Ländern müssen die Reise-
dokumente noch 6 Monate gültig sein. Auskünfte sind unter 
www.auswaertiges-amt.de oder über das Reisebüro einzu-
holen.

Das Gewerbeamt informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer un-
selbstständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewer-
beamt der Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das 
gleiche gilt, wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, 
Erbfolge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder 
Austritts geschäftsführender Gesellschafter bei Personenge-
sellschaften (OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstä-
tigkeit (z.B. Umwandlung eines Großhandels in einen Einzel-
handel), eine Ausdehnung der
Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei Betrieben der 
angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z.B. Erweite-
rung eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist erneut 
anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewer-
beausübung.

Das Umweltamt informiert

Obstbaumförderung der Gemeinde –  
Erinnerung Abholtermin 
Die im Rahmen der Obstbaumförderung der Gemeinde 
bestellten Obstbäume können diese Woche, Freitag 6.11. 
und Samstag 7.11., an der Gemeindegärtnerei, jeweils 
von 8-12 Uhr abgeholt werden.

Bitte denken Sie an die Einhaltung der aktuellen Corona-
Regeln. Wir bitten Sie, während des gesamten Abholvor-
gangs eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. 

Förderung solarthermischer Anlagen
Der Neubau solarthermischer Anlagen wird von der Gemein-
de Waldbronn gefördert.
Die Förderung läuft noch bis Ende des Jahres.  
Gefördert werden neue Anlagen für Solarthermie auf privaten 
Wohngebäuden.
Der Zuschuss beträgt 10 Prozent der förderfähigen Kosten, 
höchstens jedoch 1000 Euro pro Anlage. Die Förderung er-
folgt vorbehaltlich vorhandener Fördermittel.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 07243-609 330 
C. Strack, c.strack@waldbronn.de

Auslieferung der Biotonnen und Starter-Sets 
für das Bringsystem hat begonnen
Getrennte Sammlung beginnt ab 2021
Kreis Karlsruhe. Die Vorbereitungen für die getrennte 
Sammlung der Bioabfälle, die ab 1. Januar 2021 im Land-
kreis Karlsruhe eingeführt wird, laufen auf Hochtouren. Seit 
Mitte Oktober liefert ein darauf spezialisiertes Unternehmen 
die im Rahmen der Bedarfsabfrage bestellten Biotonnen und 
Starter-Sets für das Bringsystem an die Haushalte aus. Bis 
Mitte Dezember werden rund 16.500 Biotonnen und 64.000 
Starter-Sets verteilt. Ein Starter-Set besteht aus einem Trans-
porteimer mit Deckel und einigen Biobeuteln, in denen man 
die Bioabfälle sammeln und ab 2021 zur nächsten Sammel-
stelle bringen kann - in Waldbronn sind das die Grüngut-
sammelplätze. Auch neue Biobeutel sind dort gebührenfrei 
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erhältlich. Auch mit der Biotonne erhält man Biobeutel, man 
darf seine Bioabfälle aber auch in Zeitungspapier eingeschla-
gen hineinwerfen.  
Das mit der Verteilung beauftragte Unternehmen liefert die 
Biotonnen und Starter-Sets an die in der Bestellung angege-
bene Adresse und stellt sie vor dem Haus ab, so dass man 
nicht zu Hause sein muss. Der Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises Karlsruhe bittet seine Kundinnen und Kunden 
zu prüfen, ob die Lieferung richtig und vollständig erfolgt ist 
und man sich die richtige Biotonne oder das richtige Starter-
Set genommen hat. Im Vorfeld wird allen, die sich auf die 
Bedarfsabfrage zurückgemeldet und dabei das Bringsystem 
oder die Biotonne angekreuzt haben, per Post eine Bestell-
bestätigung zugeschickt.
Der voraussichtliche Liefertermin ist in der Bestellbestätigung 
genannt, er kann sich durch die Folgen der Corona-Pande-
mie etwas verschieben. Ein Aufkleber auf dem Tonnendeckel 
weist darauf hin, zu welchem Haushalt die Biotonne oder 
der Transportbehälter gehört. Dies ist insbesondere für die 
Biotonne wichtig, weil sie mit einem Mikrochip ausgestattet 
ist und so dem Grundstück elektronisch zugeordnet wird. 
Der Service für die Biotonne geht damit künftig einfacher 
und schneller. Der Abfallwirtschaftsbetrieb weist darauf hin, 
dass die getrennte Sammlung von Biomüll erst ab dem 
nächsten Jahr beginnt, die Biotonnen aktuell also noch nicht 
abgeholt bzw. die Biobeutel noch nicht auf den Sammelstel-
len angenommen werden.
Rund 75% der angeschriebenen Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer haben dem Abfallwirtschaftsbetrieb ihr be-
vorzugtes Sammelsystem gemeldet und entsprechend be-
stellt. Allen, die noch unentschlossen sind oder sich noch 
nicht zurückgemeldet haben, bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb eine individuelle Beratung an. Für alle Fragen rund um 
die Bestellung ist das Serviceteam unter der kostenfreien 
Telefonummer 0800 2 9820 40 erreichbar. Weitere Informa-
tionen sind im Internet auf www.die-biotonne.de zu finden.

„zeozweifrei im Quartier Waldbronn“ –   
Aktiv Energie und Kosten sparen
Im Rahmen ihrer Klimaschutzaktivitäten fördert die Gemein-
de Waldbronn, unterstützt durch die Umwelt- und Energie-
Agentur Kreis Karlsruhe, Effizienzmaßnahmen zur Energie-
einsparung und stellt insgesamt 50 Energiesparboxen zur 
Verfügung.
Im Haushalt gibt es verschiedene Stellen, an denen sich 
die Strom- und Wärmekosten durch nur wenige Maßnah-
men schnell um 10 % senken lassen. Hierfür stellt Ihnen 

die Gemeinde Waldbronn eine Energiesparbox zum Unkos-
tenbeitrag von 10 € zur Verfügung (Wert der Box 60 €). Die 
Energiesparbox enthält verschiedene ‚Helfer’ zum Energie-
sparen, welche Sie einfach in Ihrem Gebäude einsetzen 
können und Kosten einsparen. Bis zum 30.11.2020 können 
Sie im Rathaus eine Energiesparbox bestellen (Infos bei:  
C. Strack 609-330, c.strack@waldbronn.de oder D. Kraft 
609-360 d.kraft@waldbronn.de). Die bestellten Boxen kön-
nen am Donnerstag, 10.12.2020 zwischen 8 und 18 Uhr 
abgeholt werden. Wenn Sie nach einem Jahr nachweisen 
(Vorlage Stromrechnung 2020 / Stromrechnung 2021), dass 
sich Ihr Stromverbrauch reduziert hat, erhalten Sie die 10 €,  
die Sie für die Energiebox bezahlt hatten, wieder zurück.
Anfang 2021 wird es im Rathaus einen Termin zur kosten-
losen Energieberatung von der Umwelt-und Energieberatung 
Landkreis Karlsruhe geben. Kommen Sie vorbei und lassen 
sich über die Stromsparmöglichkeiten, die die Energiespar-
box eröffnet hat, beraten. 

Für Fragen zum Projekt wenden Sie sich gerne an Marvin 
Ehringer von der Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsru-
he, 0721-93699830, ehringer@uea-kreiska.de.

Fairtrade Kampagne

ABSAGE :  
Der ANDERE Advent-Basar 2020 des Eine-Welt-Kreises
Unter der gegebenen Coronasituation möchten wir uns alle 
und Sie noch mehr schützen. Schweren Herzens haben wir 
uns daher entschlossen, dieses Jahr den Adventsbasar nicht 
durchzuführen. Schon hergestellte Basarprodukte wie z.B. 
Kerzen, Marmelade, Linzertorten auf Bestellung (Katharina 
Kronbach 07243 / 3587785 AB)) ... können Sie gerne auf 
dem Wochenmarkt (freitags) an unserem Eine-Welt-Stand 
kaufen.
Wir hätten dieses Jahr mit den Einnahmen unseres Advents-
basars ein Alten- und Pflegeheim in Comarapa in Bolivien, 
geleitet von der Mission der Arenberger Dominikanerinnen, 
unterstützt. Da wir durch die Absage kein Geld für unser 
Projekt einnehmen, haben Sie die Möglichkeit, Ihre Verbun-
denheit mit den Arenberger Dominikanerinnen durch eine 
Geldspende zu bekunden.
Die Kontoverbindung lautet:
Röm.-kath.Kirchengde. Waldbronn-Karlsbad
DE 41 6609 1200 0009 7022 10
Stichwort : EWK Adventsbasar 2020
Verbunden mit Grüßen aus der weiten Welt unserer Projekte, 
Freunde und Bekannten
EINE-WELT-KREIS der sewk / neu: kkwk
Falls Sie den Lieferservice – für ganz Waldbronn und Karls-
bad – des Eine-Welt-Kreis über den Winter in Anspruch neh-
men wollen, melden Sie sich bitte bei: 
Monika Spanger  07243 / 68438 / AB
Katharina Kronbach 07243 / 3587785 / AB 0162/9685219
Heike Kunz   07243 / 68081 / AB
Elke Heumann  07243 / 65370 / AB
Barbara Paulke  07243 / 61517 / AB
Georg Vogel   07243 / 65370 / AB 0176 / 34258995
Teilen Sie uns einfach Ihre Wünsche mit (aus dem ganzen 
Sortiment unseres Eine-Welt-Ladens), wir liefern dann direkt 
zu Ihnen nach Hause. Name und Telefonnummer für Rückruf 
bitte deutlich auf den AB sprechen.
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ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Erneut aktuell: Aktion "Der aufmerksame Nachbar" 
Das SNW Service Netzwerk hat sich zum Ziel gesetzt, dass 
Ältere unter uns ein möglichst sorgenfreies Leben im Alter 
zu Hause in der vertrauten Wohnumgebung führen können.
Dazu gehört auch das sichere Wohnen. Aus diesem Grund 
hat SNW die Aktion "Der aufmerksame Nachbar" initiiert und 
im Zusammenwirken mit den WS Waldbronner Selbstän-
digen, dem Polizeiposten Albtal und der Gemeinde Wald-
bronn umgesetzt. Jetzt, zu Beginn der "dunklen" Jahreszeit 
ergeht erneut der Aufruf an alle Waldbronner Bürgerinnen 
und Bürger besonders wachsam zu sein, um Einbrüche und 
Betrügereien zu verhindern. Auf die Aktion wird inzwischen 
an vielen Haustüren, Fenstern oder Briefkästen durch den 
Aufkleber "Der aufmerksame Nachbar" hingewiesen. Wenn 
Sie sich an der Aktion beteiligen möchten, können Sie den 
Aufkleber beim SNW Servicebüro Tel. 343 98 44 oder per E-
Mail snw.info@arcor.de anfordern. 
Seit der Gründung des SNW Service Netzwerk e. V. im 
Jahr 2007 hat sich die Zahl der Mitglieder ständig erhöht. 
Viele SNW Mitglieder haben das SNW Service Netzwerk 
inzwischen als eine Art Versicherung schätzen gelernt. Über 
das SNW Service Büro werden für die Mitglieder die jeweils 
angeforderten Dienstleistungen organisiert, koordiniert und 
vermittelt. Aus der an alle Waldbronner Haushalte verteilten 
SNW Broschüre kann man die Vielfältigkeit der im SNW 
Service Netzwerk verbundenen Dienstleister entnehmen. Sie 
reichen vom Handwerkerservice über Gesundheitsdienste bis 
zu Haushaltshilfen. Gerade jetzt in der Corona-Zeit sind viele 
Ältere unter uns froh darüber, dass sie sich in der eigenen 
Wohnumgebung aufhalten und jegliche Hilfe, z.Z. insbeson-
dere Einkaufshilfen, über das SNW-Servicebüro anfordern 
können.

Haushaltshilfen gesucht
Die gestiegenen Anforderungen beziehen sich verstärkt auf 
die Vermittlung von Haushaltshilfen.
Deshalb richten wir die Bitte an alle, die Haushaltsdienste 
entweder als Selbständige oder auf 450 Euro-Basis über-
nehmen möchten, baldmöglichst Kontakt zum SNW Servi-
cebüro aufzunehmen. Gerne stehen wir Ihnen für ein Infor-
mationsgespräch zur Verfügung und sind Ihnen auch bei der 
Erledigung der Formalitäten behilflich.
Wir freuen uns auf Sie.
Erika B. Anderer   Dr. Karlheinz Henge
1. Vorsitzende   2. Vorsitzender

Willkommen für Fremde

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Gratulation an Dr. Karola Keitel
Wir gratulieren Dr. Karola Keitel ganz herzlich zur Verlei-
hung der Staufermedaille. Wie schon im Amtsblatt berichtet, 
wurde sie in einem Festakt am 21.10. durch den Landrat 
Dr. Schnaudigel in Vertretung des Ministerpräsidenten für 
langjährige ehrenamtliche Arbeit geehrt. In über 25 Jahren 
als Vorsitzende des BUND Karlsbad/Waldbronn hat sie sich 
insbesondere um den Naturschutz und den Klimaschutz in 
Waldbronn und Karlsbad und darüber hinaus in der Region 
Mittlerer Oberrhein verdient gemacht.
Wir vom Arbeitskreis Willkommen für Fremde freuen uns, 
dass Karola Keitel, nachdem sie den BUND-Vorsitz abge-

geben hat und in den Gemeinderat gewählt wurde, noch 
einen weiteren ehrenamtlichen Arbeitsschwerpunkt bei uns 
gefunden hat. Sie hat sich spontan in die Arbeit mit unseren 
Geflüchteten eingebracht und kümmert sich seither vor allem 
um die Kinder, die wegen mangelnder Deutschkenntnisse 
große Schwierigkeiten in der Schule haben. Sie ist aber 
nicht nur Sprecherin des Arbeitskreises für die Schulkinder-
betreuung, sondern pflegt „nebenbei“ auch die Website des 
Arbeitskreises (siehe unten).
Es hat uns sehr gefreut, dass neben ihren Verdiensten für 
Natur- und Umweltschutz auch ihr jüngeres Engagement in 
der Geflüchtetenarbeit in der Laudatio des Landrats einen 
angemessenen Raum eingenommen hat.
Nochmals herzlichen Glückwunsch!
Arbeitskreis Willkommen für Fremde
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf 
http://www.waldbronn.de > GEMEINDE > AK Asyl

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn
Kirchplatz wird endlich überplant
Seit 2017 sind wir uns im Gemeinderat mehrheitlich ei-
nig, dass ein wesentlicher Teil des alten Busenbacher Orts-
kerns, das Quartier um den Kirchplatz, einer städtebaulichen 
Überplanung unterzogen werden muss. Überdimensionierte 
Bauvorhaben, wie sie an anderer Stelle in Waldbronn durch 
die Baurechtsbehörde leider nach dem inzwischen „berühmt-
berüchtigten" § 34 Bundesbaugesetz („Einfügungspara-
graf“) genehmigt werden mussten, sollen dadurch verhindert 
werden. Denn das, was erfahrungsgemäß die Gerichte als 
„einfügungsfähig im Sinne § 34“ entscheiden, unterschei-
det sich doch sehr oft von den gestalterischen Vorstel-
lungen des Ausschusses für Umwelt und Technik und vor 
allem des „normalen Bürgers“. Die bisherigen Planungen, 
die sich, aus unserer Sicht, zu sehr nur mit dem engeren 
Bereich des Kirchplatzes befasst haben, führten mit den 
nur punktuell geführten Gesprächen mit den Anliegern leider 
nicht zu greifbaren Ergebnissen. Durch zwei aktuelle Bau-
voranfragen und weitere, bekannte Bauabsichten in diesem 
nun erweiterten Gebiet veranlasst, wurde das seit Jahren 
schwebende Verfahren vom Gemeinderat wieder aufge-
griffen. Die dafür notwendigen Beschlüsse zur Aufstellung 
eines Bebauungsplanes und einer damit einhergehenden 
Veränderungssperre wurde in der letzten Sitzung gefasst. 
Etwas verwundert waren wir dann doch, dass zu Beginn 
der Diskussion, die Sachvorträge der Gemeindeverwaltung 
das Verfahren in Frage gestellt haben, obwohl der AUT 
in zwei Sitzungen zuvor eine entsprechende Empfehlung 
an den Gemeinderat abgegeben hat, und die Beschluss-
vorlage der Gemeindeverwaltung dies ebenfalls vorsah. Im 
Sitzungsverlauf wurde dann doch noch vom Leiter des Tech-
nischen Amtes, Herrn Hemberger, die Sinnhaftigkeit einer 
städtebaulichen Ordnung in diesem Quartier bestätigt. Es 
liegt nun an uns (Gemeindeverwaltung und Gemeinderat) 
und an den Grundstückseigentümern, das nun beginnende 
Verfahren mit entsprechender Priorität, aber auch der gebo-
tenen Transparenz und Weitsicht anzugehen. Das noch von 
uns mit der Planung zu betrauende Fachbüro wird dazu 
einen erheblichen Beitrag leisten können und auch müssen.
Flächennutzungsplan 2030 wurde gebilligt 
Nach einem inzwischen mehrjährigen Verfahren und einer 
Bürgerbeteiligung mit mehreren Offenlagen, steht der Flä-
chennutzungsplan 2030 (FNP) des Nachbarschaftsverbandes 
Karlsruhe, wozu auch unsere Gemeinde gehört, vor der ab-
schließenden Beschlussfassung in der Verbandsversamm-
lung. Wir haben nun den dazu notwendigen Billigungsbe-
schluss im Gemeinderat gefasst. Unsere Fraktion blieb bei 
ihrer langjährigen Linie, genehmigte Entwicklungsflächen im 
FNP zu belassen, um auch zukünftigen Generationen eine 
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Entwicklungsmöglichkeit zu geben. Die definitive Umset-
zung der Flächennutzungsplanung in der Form von daraus 
zu entwickelnden Bebauungsplänen liegt ja nach wie vor 
in der Entscheidung des Gemeinderates. Ebenso, wie auch 
der Bürgermeister, mussten wir mit Verwunderung zur Kennt-
nis nehmen, dass Teile des Gemeinderates die Beschluss-
fassung so nicht mittragen konnten, und die Herausnahme 
von baulichen Entwicklungsflächen forderten. Diese Ent-
scheidung herbeizuführen, wäre mit qualifizierten Anträgen 
im Laufe des langjährigen Verfahrens möglich gewesen. Jetzt 
bleibt diese Forderung als Randvermerk im Verfahren.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender
Weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Vorstellung der Eckdaten für den Haushalt 2021
Mit einem Defizit von über 4 Mio. EUR wird der Ergeb-
nishaushalt am Ende des Jahres 2021 nach gegenwärtiger 
Schätzung abschließen. Ein ausgeglichener Haushalt ist auch 
im kommenden Jahr nicht möglich. Von der Verwaltung 
wurde detailliert dargestellt, wie es um den Haushalt der 
Gemeinde bestellt ist. Es gibt verschiedene Gründe für das 
desolate Ergebnis. Zum einen sind die Gewerbesteuerein-
nahmen durch die Corona-Pandemie rückläufig, zum an-
deren belasten die stetig steigenden laufenden Ausgaben 
wie beispielsweise die Kosten für die Kleinkindbetreuung 
die Gemeindefinanzen. Für die Sanierung von Straßen und 
öffentlichen Gebäuden müssen ebenfalls hohe Beträge auf-
gewendet werden.
Am kommenden Samstag werden die Beratungen über den 
Haushalt 2021 fortgesetzt. Die Mitglieder des Ausschusses 
für Umwelt und Technik hatten im Vorfeld schon eine Ab-
wägung der beabsichtigten Vorhaben durchgeführt und eine 
Prioritätenliste erstellt.
Wie soll es finanziell mit den Gemeindefinanzen weiter-
gehen? Was kann sich die Gemeinde noch leisten, was 
kann sie noch finanzieren? Können dringend notwendige 
Maßnahmen in die nächsten Jahre verschoben werden oder 
führt dies mittelfristig betrachtet im Ergebnis nur zu noch 
höheren Ausgaben? Der Gemeinderat wird in seiner Sitzung 
zur Haushaltsberatung sich diesen Fragen stellen müssen.
Auch wird sich der Gemeinderat die Frage stellen müssen, 
ob die Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer sowie 
die sonstigen Gebühren erhöht werden, um zumindest an-
satzweise in Zukunft einen ausgeglichenen Haushalt verab-
schieden zu können.
Text: Marc Purreiter

Freie Wähler Waldbronn

Wie geht es mit dem Kirchplatz in Busenbach weiter?
Schon in einer Sitzung des Gemeinderates im Jahre 2017 
ging es um die Aufwertung des Bereiches um die Busen-
bacher Kirche. Damals wurde ein Stadtplanungsbüro beauf-
tragt, um für diesen Bereich, vor allem in Bezug auf den 
„Kirchplatz“, Lösungen zu finden, um dieses Gebiet aufzu-
werten. Das Haus Kirchplatz 2 wurde wegen Baufälligkeit 
abgerissen und es entstand ein freier Platz, der als Park-
platz für die Kirchenbesucher ertüchtigt werden sollte. Ein 
Plan war auch schon ausgearbeitet, die Maßnahme wurde 
aber wegen eines Bauvorhabens zurückgestellt. Wegen einer 
Bauvoranfrage von zwei Mehrgeschosswohnungsgebäuden 
an der Grünwettersbacher Straße vor wenigen Wochen kam 
die Angelegenheit wieder in den Gemeinderat. Mehrheitlich 
entschied man sich für eine Veränderungssperre für ein 
Quartier, das neben dem Kirchplatz auch einen Teil der 
Grünwettersbacher Straße und Leopoldstraße einschließt. 
Die Situation ist tatsächlich schwer zu lösen, denn eine 
sog. Anliegerstraße, die von der Grünwettersbacher Straße 
zum Kirchplatz führt und nicht nur von Anliegern genutzt 

wird, liegt auf privaten Grundstücken. Zufahrtsrechte müssen 
zunächst privatrechtlich geklärt werden. Und inwieweit die 
Gemeinde die Straße übernimmt und Grundstücksteile von 
den Anliegern bei der gegenwärtigen desolaten Haushalts-
lage kauft, sollte auch noch diskutiert werden. Fakt ist, eine 
rechtssichere Planung muss her, denn das Gebiet liegt in 
der Ortsmitte von Busenbach und und sollte ein Aushänge-
schild sein. Der einseitige, enge, in die Jahre gekommene 
Gehweg der Grünwettersbacher Straße lädt auch nicht gera-
de dazu ein, ihn zu begehen, so dass der Fußgänger lieber 
die Fahrstraße benutzt und sich an den am Straßenrand par-
kenden Autos vorbei quetscht, wenn ein Fahrzeug passiert.
Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 2030
Ein Satz, von Hauptamtsleiter Reinhold Bayer in der letzten 
Gemeinderatssitzung ausgesprochen, beruhigt: „Der Flächen-
nutzungsplan ist ein Instrument der sog. Raumordnung, er 
hat keine rechtlich verpflichtende Wirkung“. Erst mit einem 
Bebauungsplan, über den der Gemeinderat zu beschließen 
hat, kann ein Gebiet bebaut werden. Trotzdem haben die 
Freien Wähler zusammen mit der Fraktion Bündnis 90/Grüne 
gegen den Flächennutzungsplan gestimmt. Denn im Rahmen 
der erneuten beschränkten öffentlichen Auslegung erga-
ben sich für Waldbronn keine Bedenken, auch nicht für das 
Gebiet „ Fleckenhöhe“, obwohl von den verschiedenen Na-
turschutzverbänden die Fläche als „konfliktreich“ bewertet 
wird. Denn das Gebiet ist ein „Quellschutzgebiet , beher-
bergt Fledermäuse und den Steinkauz, hat ein Naturdenk-
mal und zudem sind die Böden sehr hochwertig.
(Text: A.D.-Purreiter)
Besuchen Sie uns auch unter www.fwv-waldbronn.de

SPD Waldbronn

Billigung des Flächennutzungsplans 2030
Nach einem mehrjährigen Verfahren mit einer Bürgerbetei-
ligung, mehreren Offenlagen und der Anhörung zahlreicher 
Fachbehörden steht der Flächennutzungsplan 2030 des 
Nachbarschaftsverbandes Karlsruhe kurz vor der abschlie-
ßenden Beschlussfassung in der Verbandsversammlung.
Im Gemeinderat wurde dazu nun der notwendige Billigungs-
beschluss gefasst.
Von unserer Fraktion wurde noch einmal darauf hingewiesen, 
dass Waldbronn die einzige Gemeinde im Nachbarschafts-
verband ist, die keine neuen zusätzlichen Flächen im Nut-
zungsplan 2030 beantragt hat.
Die derzeit bereits genehmigten Entwicklungsflächen im bis-
herigen Flächennutzungsplan sind daher umso wichtiger, um 
auch in Zukunft Entwicklungsmöglichkeiten für Wohnen und 
Gewerbe in unserer Gemeinde zu haben.
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender
Weitere Informationen:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  „Suchtberatung: Kommunal wertvoll!“. Aktionstag für 
systemrelevante Suchtberatung.

-  Landkreis Karlsruhe mit On Demand Angebot für Lan-
desauszeichnung nominiert. „Wir machen Mobilitäts-
wende!“ würdigt wegweisende Vorreiter und Mitgestalter 
der Mobilitätswende
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In den Wäldern des Landkreises Karlsruhe hat die 
Holzerntesaison begonnen 
Es wird um Beachtung der Wegsperrungen gebeten
Kreis Karlsruhe. Die Holzernte dient der Ernte des wichti-
gen, nachwachsenden und klimaneutralen Rohstoffes Holz. 
Zudem dient die Holzernte der Pflege und der Verjüngung 
von Wäldern. Ausgewählte Bäume werden dabei gefällt, um 
Platz und Licht für nachwachsende Bäume zu schaffen. 
Ziel sind gesunde, stabile Wälder, die die sozialen, ökologi-
schen und ökonomischen Funktionen gleichrangig erfüllen. 
Der größte Teil dieses Rohstoffes wird in den hiesigen Wäl-
dern in den Herbst- und Wintermonaten geerntet. Gesperrte 
Waldbereiche und verschmutzte Wege können dabei die Fol-
ge sein. Die Wege werden mit Schildern mit der Aufschrift 
Durchgang verboten sowie Hinweis-Bannern oder rot-weißen 
Absperrbändern während der Zeit der Holzernte für Wald-
besucher gesperrt. „Wir appellieren an die Spaziergänger, 
Jogger und Radfahrer die Warnhinweise ernst zu nehmen. 
Es besteht immer die Gefahr, dass Menschen durch herab-
fallende Äste oder den fallenden Baum zu Schaden kom-
men. Daher die Absperrung der Waldorte und die Banner, 
die auf die Gefahr hinweisen,“ so Forstamtsleiter Martin 
Moosmayer. Zum Leidwesen der Waldarbeitenden und Förs-
ter gibt es jedoch immer wieder Waldbesuchende, die diese 
Absperrungen ignorieren. Dann kann es sehr gefährlich wer-
den. „Sicherheit steht bei der Waldarbeit an oberster Stelle. 
Hier darf es keine Toleranz geben. Die Waldbesuchenden 
sollen sich bitte unbedingt daran halten und die Bereiche 
auf jeden Fall umgehen, um sich nicht selbst in Gefahr zu 
bringen. Bitte beachten Sie deshalb zu Ihrer eigenen Sicher-
heit die Absperrungen!“ so der Forstamtsleiter weiter. Der 
Landkreis Karlsruhe ist mit einem besonders hohen Anteil 
an naturnahen Wäldern ausgestattet. Die oft kleinflächig vor-
kommenden Mischungen von verschiedenen Baumarten und 
der hohe Strukturreichtum sind für die vielfältigen Funktio-
nen des Waldes von besonderer Bedeutung, für die Wald-
arbeitenden unter dem Aspekt der Arbeitssicherheit aber 
auch eine große Herausforderung. Erschwerend kommen 
nach dem dritten Dürrejahr in Folge sehr hohe Mengen an 
Schadholz in den umliegenden Wäldern hinzu. Um einer dro-
henden Entwertung vorzubeugen, werden diese Schadhölzer 
– bis auf die naturschutzfachlich wertvollen Exemplare und 
Baumgruppen – relativ rasch eingeschlagen. Das Forstamt 
hat die kommunalen Waldarbeitenden sowie die jeweiligen 
Revierleitungen mit einem speziellen Schulungstag auf die zu 
berücksichtigenden Sicherheitsaspekte vorbereitet. Die kom-
mende Holzerntesaison kann also gut vorbereitet beginnen.

Rentenberatung und Rentenantragstellung 
für Waldbronner Bürger  in Karlsbad-Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, 
Versichertenberater Carlo Weber, Langensteinbach
Fragen und Antragstellung nur noch telefonisch unter
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de möglich.
Bitte immer die Rentenversicherungsnummer nennen.

Wir gratulieren 

Geburtstage

Altersjubilare 
09.11.  Knappich Alois   70 Jahre
09.11.  Garske Ursula   70 Jahre
12.11.  Weislogel Brigitte  70 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Suchtberatung Ettlingen 
Bundesweiter Aktionstag 
"Suchtberatung: Kommunal wertvoll!"
Der Aktionstag Suchtberatung findet bundesweit erstma-
lig am 4. November 2020 unter der Schirmherrschaft der 
Drogenbeauftragten der Bundesregierung statt. Dabei soll 
vor Ort auf die Dringlichkeit der (Weiter-)Finanzierung und 
die Zukunftssicherung der Suchtberatungsstellen aufmerk-
sam gemacht werden. Suchtberatung braucht eine stabile, 
kostendeckende und verlässliche Finanzierung! Um coro-
nabedingte Mehrbedarfe finanziell zu kompensieren, besteht 
bundesweit die Gefahr, dass einige Kommunen Einsparun-
gen bei Leistungen vornehmen. Speziell bei der Finanzierung 
der Suchthilfe und besonders im Bereich Suchtprävention, 
haben Kommunen diesbezüglich Handlungsspielräume. Dies 
ist darauf zurück zu führen, dass Suchtberatung keine staat-
liche Pflichtaufgabe ist sondern als Freiwilligkeitsleistung im 
Rahmen der allgemeinen Daseinsfürsorge erfolgt.
Seit 2011 verzeichnen wir, die AGJ Suchtberatung Ettlingen, 
zuständig für den südlichen Landkreis Karlsruhe, einen kon-
tinuierlichen Anstieg der Neuanmeldungen. 2019 erreichten 
wir einen bisherigen Höchststand von 618 Klienten.
Mit unserer Brückenfunktion zum Gesundheitssystem trägt 
die Suchtberatung nachweislich dazu bei, die Verelendung 
der KlientInnen zu verhindern, deren Angehörige und Kinder 
mit entsprechenden Angeboten zu unterstützen und so die 
Folgekosten der Suchterkrankung zu verringern.
Suchtberatung in dieser Form angeboten, hat ein Alleinstel-
lungsmerkmal, das nicht von anderen Leistungserbringern im 
Gesundheitswesen erbracht werden kann, nicht von ÄrztIn-
nen und auch nicht von niedergelassenen TherapeutInnen.
Die AGJ Suchtberatung Ettlingen steht u.a. für:
•	 niedrigschwellige Zugangsmöglichkeiten zu einem qualifi-

zierten Hilfeangebot - auch digital,
•	 Raum zur Entwicklung einer vertrauensvollen Beziehung, 

um weitergehende Hilfeleistungen wie Beratung, Vermitt-
lung oder Behandlung erst zu ermöglichen,

•	 Vermittlung in weiterführende Hilfen bzw. Rehabilitation 
und in Sucht-Selbsthilfe,

•	 bedarfsgerechte Beratung und Begleitung in Bezug auf 
die Anliegen und Problematiken von KlientInnen und de-
ren Angehörigen, auch über den Suchtmittelkonsum hi-
naus,

•	 Erschließung des Zugangs zu einem regionalen Hilfenetz-
werk für Betroffene und Bezugspersonen

•	 Unterstützung von Kindern deren Eltern eine Suchtmittel-
problematik haben (Kinderprojekt Kibus)

•	 Betreutes Wohnen, insbesondere für Mütter und deren 
Kinder nach erfolgreicher Therapie

Dem gegenüber steht eine chronische Unterfinanzierung 
unserer Beratungsstelle! 2019 war jedes unserer Bera-
tungsgespräche mit ca. 6 € unterfinanziert! 
Übrigens: Trotz Corona sind wir weiterhin persönlich, tele-
fonisch oder per Videochat für sie da!
www.suchtberatung-ettlingen.de, Telefon: 07243 - 215305

Der Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e. V.
Jährlich erkranken deutschlandweit 2000 Kinder an Krebs. 
Das sind 2000 Kinder, die sich von heute auf morgen in 
einer Ausnahmesituation wiederfinden und schon in viel zu 
jungen Jahren mit der Erfahrung einer lebensbedrohlichen 
Krankheit konfrontiert werden. Die Eltern, Geschwister und 
Großeltern sind ebenso von dieser Diagnose betroffen und 
häufig mit vielen Ängsten, Zweifeln und der Ungewissheit 
darüber, wie es weitergeht, belastet.
Genau diese Kinder und Familien brauchen unsere und Ihre 
Hilfe! Durch unser Elternhaus und unser Familienhaus, durch 
viele Hilfsangebote für die Kinder und Familien und durch 
die Unterstützung der Tübinger Kinderklinik können wir den 
Betroffenen Mut, Hilfe und Hoffnung geben.

Denken Sie an den 

MUND-NASEN-SCHUTZ
Foto: Nodar Chernishev/istock/Getty Images Plus
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Doch helfen können wir nur gemeinsam mit Ihnen. Denn 
alles, was wir für krebskranke Kinder und deren Familien 
tun, wird ausschließlich durch Spenden finanziert. Auch Sie 
können den Kindern und Familien helfen, wenn Sie uns 
mit einer Spende unterstützen. Gemeinsam können wir den 
kranken Kindern und ihren Familien helfen.
Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e. V.
Frondsbergstraße 51, 72070 Tübingen
Telefon: 0 70 71/94 68-11
info@krebskranke-kinder-tuebingen.de
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de
Wir können nur helfen, wenn uns jemand hilft!
Unser Spendenkonto:
Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
BIC: SOLADES1TUB

Familienpflege der Caritas

  Wir SIND WEITERHIN FÜR SIE IM EINSATZ 

DIE FAMILIENPFLEGE DER CARITAS Ettlingen… 

… unterstützt Familien, denen während besonderer Belastungssituationen die Weiterführung des 
Haushaltes nicht mehr geordnet möglich ist. Unsere Fachkräfte unterstützen Sie und Ihre Familie im 
hauswirtschaftlichen, erzieherischen und pflegerischen Bereich auf verantwortungsvolle Weise. Was 
müssen Sie tun? Ihren Arzt aufsuchen, der bescheinigt Ihnen die medizinische Notwendigkeit einer 
Familienpflegerin. Dann stellen Sie einen Antrag bei der Krankenkasse auf Haushaltshilfe. Gleichzeitig 
sollten Sie bei uns ankündigen wann es zu einem Einsatz kommen soll und die Familienpflegerin bei Ihnen 
beginnen kann. 

Bei Fragen wenden Sie sich direkt an uns- Ihr Familienpflegeteam.  

Selbstverständlich führen wir die Einstätze unter Berücksichtigung der Corona Richtlinien durch. 

 

der Corona Richtlinien durch.Selbstverständlich f

  Wir SIND 

… unterstützt Familien, denen während besonderer Belastungssituationen die Weiterführung des 

 
Caritas Ettlingen, Lorenz- Werthmann-Str.2 76275 Ettlingen, Tel. +49 176 - 18788052 

Aufgrund der Corona-Gefährdung stellt die Volkshochschu-
le zumindest bis einschließlich Montag, den  30. November 
2020 den Unterrichtsbetrieb vollständig ein!
Danach sind wir bemüht, Sie über die weitere Entwicklung 
auf dem Laufenden zu halten.  
Beachten Sie die Hinweise auf unserer Homepage 
www.vhs-waldbronn.de und bleiben Sie gesund! 

Kulturring Waldbronn e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde des Kulturrings,
es gibt unseren Kulturring noch und wir sind auch am Ball! 
Aber nach wie vor lässt es Corona nicht zu, unsere geplan-
ten Veranstaltungen durchzuführen.
Auch unsere diesjährige Mitgliederversammlung ist davon 
betroffen, die nicht wie gewohnt abgehalten werden kann. 
Über den aktuellen Stand informieren wir Sie daher auf 
diesem Wege.
Mit den Künstlern, die seit langem für die Saison 2020/2021 
engagiert waren, sind wir im Gespräch und werden auf 
deren Wunsch die Auftritte in den Herbst 2021 verlegen. 
So haben wir die Hoffnung, dass wir zu einem späteren 
Zeitpunkt in den Genuss der bisher nur aufgeschobenen 
Konzerte etc. kommen.
Selbstverständlich bleiben wir aufmerksam, um sofort reagie-
ren zu können, sollte es für das Frühjahr eine Erleichterung 
geben, die es uns erlaubt, unser Kulturprogramm zu starten. 
In diesem Fall werden wir Sie rechtzeitig informieren, damit 
Sie sich rechtzeitig Ihre Eintrittskarte sichern können.

Wir sind natürlich sehr in Sorge darüber, wie es mit der 
Kultur weitergeht, sollten diese Einschränkungen noch lange 
bestehen bleiben. Deshalb unsere dringende Bitte:
Halten Sie uns und den Künstlern die Treue! Bitte seien Sie 
auch dann dabei, wenn es endlich wieder soweit ist, dass 
wir Sie bei uns begrüßen dürfen.
Es grüßt Sie sehr herzlich
Ihre Christina Rieker
Vorsitzende

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag 15.30 Uhr - 17:30 Uhr 
   (einfach ohne Anmeldung vorbeikommen)
Samstag 10.00 Uhr - 12.30 Uhr 
   (Terminreservierung erforderlich: 
   info@lesetreff-waldbronn.de 
   oder ab 10 Uhr telefonisch 07243/939 8215)

Jeder vergisst mal 'was! Erschrick also nicht, wenn wir 
dir eine Woche nach dem Rückgabetermin eine Mahnung 
schicken. Du kannst das Buch oder Spiel dann einfach in 
den Briefkasten werfen oder telefonisch während der Öff-
nungszeit verlängern. Oder - am allerbesten! - du bringst es 
vorbei und leihst dir etwas Neues aus. Wir freuen uns auf 
deinen Besuch!

Autorenlesung online 

 
Buchautor Uwe Mayer bei sei-
ner Online-Lesung 

Foto: LiteraDur

Autor und Illustrator Uwe 
Mayer alias Herr Baron von 
Drais kam quasi ins Wohn-
zimmer. Ganz privat. Genau 
zu uns. Detailliert und witzig 
präsentierte er uns am Sonn-
tagmorgen sein informatives 
und sehr liebevoll gestaltetes 
Bilderbuch "die Laufmaschi-
ne - Vom Herrn Baron von 
Drais und seiner erstaunlich 
nützlichen und fabelhaften 
Erfindung!". Das war schon 
ein besonderes Erlebnis und 
ein toller Spaß für die ganze 
Familie. Ermöglicht hat uns 
dieses Event unsere Buch-

handlung LiteraDur, und hier vor allem Sven Puchelt.
Danke lieber Sven, dass du dich nicht entmutigen, sondern 
von Corona anstacheln lässt, immer neue Möglichkeiten und 
Wege zu finden, wie du Jung und Alt trotz Corona mit Lite-
ratur begeistern kannst!
Das ist dir mit der Laufmaschine absolut gelungen!

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September 2019:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/
Onlineanmeldung.html
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Liebe Eltern, liebe Interessierte, 
aufgrund der aktuellen Entwicklung der Corona-Fallzahlen 
ist es unser größtes Anliegen Sie und uns zu schützen und 
trotzdem weiterhin für Sie da zu sein.
Um dieser Verantwortung nachzukommen, bleibt unsere Ge-
schäftsstelle bis auf Weiteres für den Personenverkehr ge-
schlossen. Sie erreichen uns weiterhin unter der Telefonnum-
mer 07243/945450 und unter der E-Mail info@tev-ettlingen.de  
in der Zeit von Mo – Fr 8:30 – 12:00 Uhr und Di + Do 
13:00 – 16:30 Uhr.
Auch Beratungsgespräche zu allen Fragen rund um die Kin-
dertagespflege bieten wir Ihnen gerne weiterhin telefonisch 
an. Die Sprechstunden vor Ort in den einzelnen Kommunen 
werden bis Jahresende ausgesetzt.
Sollte eine persönliche Vorsprache im Tageselternverein Ett-
lingen zwingend notwendig und unaufschiebbar sein, melden 
Sie sich bei der Verwaltung.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bleiben Sie gesund!
Ihr TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayerstr. 34, 76275 Ettlingen

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Pippi Langstrumpf als Thema  
beim diesjährigen Frédéricktag
In der letzten Woche vor den Herbstferien veranstalteten 
wir unseren diesjährigen Frédéricktag. Dieser Aktionstag, der 
nach dem Bilderbuch „Frédérick“ von Leo Lionni benannt 
ist, soll bei den Schülern vornehmlich in der dunklen Jahres-
zeit die Lust am Lesen wecken. Diesmal stand er an unserer 
Schule unter dem Motto „Pippi Langstrumpf“. Grund dafür 
ist ihr 75. Geburtstag, denn die Erstausgabe des beliebten 
Kinderbuches von Astrid Lindgren erschien im Jahre 1945. 
Zwischenzeitlich wurde es in über 60 Sprachen übersetzt 
und auch verfilmt.

 
Klasse 3b präsentiert ihre gebastelten Werke zum Thema 
Pippi Langstrumpf Foto: R. Nold

Aufgrund der diesjährigen Corona-Pandemie fanden die un-
terschiedlichen Aktionen nur klassenintern statt. So durften 
die Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit den Klassen- 
bzw. Fachlehrern einzelne Kapitel des Buches lesen und 
entsprechende Bilder dazu malen oder basteln, das Titellied 
erlernen oder Teile aus einem der drei bekannten Pippi-
Langstrumpf-Filme anschauen.

Der traditionelle Bücherflohmarkt durfte ebenfalls coronabe-
dingt nur klassenweise stattfinden. Doch auch hier konnten 
alle Kinder ausgelesene Bücher verkaufen bzw. sich mit 
neuem Lesestoff versorgen.
Zwischen unseren Klassen 1 und 2 fand am Frédéricktag 
auch die alljährliche Lesetüten-Geschenkaktion der örtlichen 
Buchhandlung LiteraDur statt, bei welcher es Herr Sven Pu-
chelt wieder einmal durch mitreißende Vorlesungen verstand, 
die Leseanfänger neugierig auf spannende Kinderbücher zu 
machen. Herzlichen Dank hierfür.

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Altpapiersammlung und Neuheiten
Die Fördergemeinschaft der Waldschule Etzenrot traf sich 
am 17.10.2020 bei tollem Wetter und super Stimmung zur 1. 
Altpapiersammlung des neuen Schuljahres. Ein riesengroßes 
Dankeschön an alle Helfer*Innen, den Entsorgungsbetrieb 
Eisele und alle Papier-Sammler*Innen.
Mit den Einnahmen unterstützt der Verein die Schüler*Innen 
der Waldschule Etzenrot, sowie die Kernzeiteinrichtung.
Die nächste Sammlung ist für den 23.01.2021 angesetzt. Wir 
freuen uns wieder auf Ihr Papier (bitte keine Kartonagen) 
und über zahlreiche Helfer*Innen.
Am 14.10.2020 fand die Mitgliederversammlung statt, bei 
der ein neuer Vorstand gewählt wurde: David Bähr (1. Vor-
sitz), Jasmine Anderer (2. Vorsitz), Katja Stoll-Gann (Kasse), 
Boris Keller und Carola Neumann (Beisitzer), Anja Behrens 
(Kassenprüfung).
Großer Dank für die vergangenen Jahre gilt dem langjäh-
rigen Vorstand Michael Hupfer, Michael Anderer und Eva 
Klingner-Bähr.

 
 Foto: David Bähr

Gymnasium Karlsbad

Jahresversammlung der Fördergemeinschaft am 
Alle Mitglieder der Fördergemeinschaft des Gymnasiums sind 
herzlich zur jährlichen Mitgliederversammlung eingeladen, die 
in der Mensa des Gymnasiums stattfindet.
Neben dem Bericht über die Aktivitäten der Fördergemein-
schaft und dem Kassenbericht sieht die Tagesordnung den 
Bericht der Schülerfirma Platypus sowie die Nachwahl des 
Schriftführers und des 1. stellvertretenden Vorsitzenden vor.
Es gelten die allgemeinen Abstands- und Hygieneregelun-
gen. Die Kontaktdaten der anwesenden Personen werden 
zur virologischen Nachverfolgung von Infektionsketten vor 
Beginn der Veranstaltung erfasst.
Derzeit gehen wir davon aus, die Veranstaltung in Überein-
stimmung mit der aktuellen Corona-Verordnung Schule als 
Präsenzsitzung durchführen zu können.



19Nummer 45
Donnerstag, 05. November 2020  AMTSBLATT

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Kontakt
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Kirche in besonderen Zeiten
Die nächsten Präsenzgottesdienste in der Kirche feiern wir 
am Sonntag, 8. November, Drittletzter Sonntag des Kir-
chenjahres
10.00 Uhr  Gottesdienst

Wochenspruch:
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kin-
der heißen. (Matthäus 5,9)

Sonntag, 15. November, 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr  Gottesdienst

Zum Schutz von Gottesdienstteilnehmenden und Mitarbei-
tenden gelten aufgrund der steigenden Infektionszahlen ab 
sofort folgende Regeln für Gottesdienste:
•	 Dokumentation der Kontaktadressen aller Anwesenden. 

Teilnahmeformulare (www.ev-kirche-waldbronn.de unter 
der Rubrik „Gottesdienste“) werden am Ausgang ausge-
geben. Der Zutritt zum Gottesdienst ist nur mit ausgefüll-
tem Teilnahmeformular möglich. Diese werden 4 Wochen 
aufbewahrt und dann vernichtet.

•	 Alle am Gottesdienst teilnehmenden Personen tragen zu 
jederzeit einen Mund-Nasen-Schutz (mit Ausnahme von 
Liturg*innen und Musizierenden).

•	 Gemeindegesang und das laute Mitsprechen ist in Got-
tesdiensten, auch im Freien, nicht mehr gestattet. Leises 
Mitsprechen bleibt weiterhin möglich.

Bitte bringen Sie einen Mund-Nasen-Schutz mit!
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir nicht mehr als 35 
Personen pro Gottesdienst zulassen dürfen und Sie deshalb, 
sobald die Maximalzahl erreicht ist, nicht einlassen können! 
Bitte warten Sie am Eingang. Sie werden von unseren Mitar-
beiter/innen zum Platz geleitet und verstellen Sie bitte nicht 
selbstständig Stühle!
In der nun kälter werdenden Jahreszeit können wir unsere 
Kirche nicht wie gewohnt heizen, da die Warmluftheizung 
während Veranstaltungen nicht eingeschaltet werden darf. 
Bitte berücksichtigen Sie dies, indem Sie warme Kleidung 
mitbringen.
Wir setzen die wöchentlichen Hausgottesdienste fort - die-
se erhalten Sie per Mail, über die Homepage oder vor der 
Kirche zum Abholen!
Bitte nutzen Sie auch die bestehenden Möglichkeiten der 
TV- und Internetgottesdienste.
Wir informieren Sie über aktuelle Entwicklungen per E-Mail, 
die Homepage, Aushänge und das Waldbronner Amtsblatt.
Bleiben Sie weiterhin behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Carmen Kulas, Tel. 0176/45946494 
u. Cindy Hantschel, Tel. 07243/3587085

Anderer Advent
Im Anderen Advent finden Sie vom 28. November bis zum 
6. Januar eine bunte Mischung aus Gedichten, Geschichten 
und Erzählungen. Die Texte laden zum Nachdenken ein über 
unsere Zeit, unser Miteinander und unsere Zuversicht.
Wir wollen wieder eine Sammelbestellung machen (Preis: 
8,50 €/Stück). Verbindliche Bestellungen bitte bis zum  
9. November an das Pfarramt unter waldbronn@kbz.ekiba.de

Kleidersammlung für Bethel
Montag, 9. bis Mittwoch, 11. November von 9 bis 12 Uhr 
sowie Dienstag, 10. November 2020 von 16 bis 18 Uhr. 
Kleidersäcke liegen im Gemeindezentrum zum Mitnehmen 
bereit. Bitte keine Kleidersäcke außerhalb der Sammel-
zeiten abstellen.

Bürozeiten: Das Pfarrbüro macht Ferien bis 6.11.2020
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr 
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 61679 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 67954 oder 0172/7413166
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Bitte benutzen Sie ab sofort unsere neuen E-Mailadressen!
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; t.ries@kkwk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; a.kunz@kkwk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: 
Di. u. Fr. 9 - 11 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf und Brigitte Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@kkwk.de, 
Sprechzeit: Mi. 16 - 18 Uhr
Tel. Anmeldung zum Gottesdienst: Mo.- Fr. 9.00 - 12.00
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61010, busenbach@kkwk.de
Sprechzeit: Di., 16 -18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@kkwk.de
Sprechzeit: Mo., 16 - 18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Katja Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@kkwk.de
Sprechzeit: Do., 16 - 18 Uhr
Bitte beachten Sie bei Ihrem Besuch in unseren Pfarrbüros 
die geltenden Abstandsregeln, auch bei eventuellen Warte-
zeiten, und tragen Sie den Mund-Nasen-Schutz.

Gottesdienstordnung
Informationen zu den Anmeldemöglichkeiten:
Bitte melden Sie sich für nachfolgende Gottesdienste zwin-
gend an: alle hl. Messen in unseren Pfarrkirchen, Stunde der 
Barmherzigkeit, Kommunikativer Bibelgottesdienst, Toten-
rosenkranz.
Dies ist über unsere Homepage (am Tag des Gottesdienstes 
bis 12 Uhr, fürs Wochenende samstags bis 12 Uhr) oder tele-
fonisch über das Pfarrbüro Reichenbach, Tel. 07243 652340, 
Mo - Fr, 9 - 12 Uhr möglich. Sollten Sie auf der Homepage 
die Anmeldemöglichkeit für einen Gottesdienst nicht mehr 
angezeigt bekommen, ist dieser schon ausgebucht.
Bitte helfen Sie mit, indem Sie den Anweisungen der Ordner 
folgen und die zugewiesenen Plätze einnehmen.
Bitte beachten Sie:
Es gelten die zum Zeitpunkt der jeweiligen Gottesdienste 
gültigen Corona-Bestimmungen. Seit dem 20. Oktober ist 
das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes während des gan-
zen Gottesdienstes vorgeschrieben (Pandemiestufe 3).
Änderungen in der Gottesdienstordnung vorbehalten.
Aufgrund der Vorgaben seitens der Erzdiözese zur Corona-
Vorbeugung im Gottesdienst halten unsere Pfarrkirchen 
eine durchgehende Raumtemperatur von 10°C – sie werden 
zum Gottesdienst nicht extra aufgeheizt. Sie dürfen sich 
gerne eine warme Decke mitbringen.
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Samstag, 07.11.: 
09.00 Reichenbach EK-Eröffnungsgottesdienst nur für 

die Erstkommunionfamilien 2021 
aus Reichenbach - mit Anmeldung

11.00 Reichenbach  EK-Eröffnungsgottesdienst nur für 
die Erstkommunionfamilien 2021 
aus Karlsbad - mit Anmeldung

15.00 Busenbach EK-Eröffnungsgottesdienst nur für 
die Erstkommunionfamilien 2021 
aus Busenbach und Etzenrot -  
mit Anmeldung

18.30 Etzenrot Vorabendmesse

Sonntag, 08.11.: 
08.45 Langensteinbach Hl. Messe
10.30 Busenbach Hl. Messe
10.45 Langensteinbach Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier im Klinikum SRH (Übertragung 
i. d. Krankenzimmer)

18.00 Reichenbach  Stunde der Barmherzigkeit

Montag, 09.11.: 
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von 

Kirche und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Busenbach Wortgottesdienst gestaltet von der 

Frauengemeinschaft
18.30 Reichenbach Hl. Messe, 

anschl. eucharistische Anbetung

Dienstag, 10.11.: 
18.30 Busenbach Hl. Messe entfällt

Mittwoch, 11.11.: Hl. Martin
10.30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 

Kurfürstenbad (
nur für die Bewohner)

18.30  Reichenbach Anliegengebet

Donnerstag, 12.11.:  
18.30 Langensteinbach Hl. Messe

Freitag, 13.11.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe

Samstag, 14.11.:
18.30 Reichenbach Vorabendmesse - Jugendgottes-

dienst zur Eröffnung der 
Sternsingeraktion 2021 - 
Bitte Smartphone mitbringen

Sonntag, 15.11.: Diaspora-Kollekte 
08.45 Etzenrot Hl. Messe
10.30 Busenbach Kinderwortgottesdienst 

in Busenbach - ENTÄLLT
10.30 Langensteinbach Hl. Messe
10.45 Langensteinbach Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier im Klinikum SRH (Übertragung 
i. d. Krankenzimmer)

18.00 Spielberg Kommunikativer Bibelgottesdienst

Angebot für Kinder und Jugendliche
St. Martin und Nikolaus online
Schauen Sie zu St. Martin und Nikolaus auf unserem Blog 
vorbei: Dort wartet ein kleines Video auf Sie. https://glauben-
leben.sewk.de/category/angebote-fuer-familien/
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an das Kinderkirchen-
team in Karlsbad, die Kinder des Kinderchores und Mirjam 
Bartberger, unsere Webmasterin.  Ruth Fehling

Eine-Welt-Kreis Waldbronn
Absage:  
Der ANDERE Adventsbasar 2020 des Eine-Welt-Kreises
Unter der gegebenen Corona-Situation möchten wir uns alle 
und Sie noch mehr schützen. Schweren Herzens haben wir 
uns daher entschlossen, dieses Jahr den Adventsbasar nicht 

durchzuführen. Schon hergestellte Basarprodukte wie z. B. 
Kerzen, Marmelade, Linzertorten auf Bestellung (Katharina 
Kronbach, 07243 / 3587785 AB) ... können Sie gerne auf 
dem Wochenmarkt (freitags) an unserem Eine-Welt-Stand 
kaufen.
Wir hätten dieses Jahr mit den Einnahmen unseres Advents-
basars ein Alten- und Pflegeheim in Comarapa in Bolivien, 
geleitet von der Mission der Arenberger Dominikanerinnen, 
unterstützt. Da wir durch die Absage kein Geld für unser 
Projekt einnehmen, haben Sie die Möglichkeit, Ihre Verbun-
denheit mit den Arenberger Dominikanerinnen durch eine 
Geldspende zu bekunden.
Die Kontoverbindung lautet:
Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
DE41 6609 1200 0009 7022 10
Stichwort: EWK Adventsbasar 2020
In Verbundenheit mit der weiten Welt unserer Projekte, 
Freunden und Bekannten grüßen wir Sie
Ihr EINE-WELT-KREIS der SEWK

Lieferservice des Eine-Welt-Kreises
Ab sofort bietet der Eine-Welt-Kreis wieder einen Lieferser-
vice in Waldbronn und Karlsbad für fair gehandelte Produk-
te an.
Wir freuen uns, wenn Sie unser Angebot in Anspruch neh-
men. Sie können sich an folgende Personen wenden:
Heumann, Elke   07243 65370 (AB)
Kronbach, Katharina  07243 3587785 (AB) od. 
       0162 968 52 19
Kunz, Heike    07243 68081 (AB)
Paulke, Barbara   07243 61517 (AB)
Spanger, Monika   07243 68438 (AB)
Vogel, Georg    0176 3425 8995
Teilen Sie uns einfach Ihre Wünsche mit (aus dem ganzen 
Sortiment unseres Eine-Welt-Ladens), wir liefern dann direkt 
zu Ihnen nach Hause. Name, Tel.Nr. für Rückruf bitte deut-
lich auf den AB sprechen.
Auch im Anschluss an die Wochenendmessen in unseren 
Pfarrkirchen verkaufen wir weiterhin. Und so lange es das 
Wetter zulässt, auch freitags auf dem Wochenmarkt in Wald-
bronn.

Erstkommunion

Eröffnungsgottesdienste  
zur Erstkommunionvorbereitung 2021
nur für die Erstkommunionfamilien 2021 - mit Anmeldung
Sa 07. November
09.00 Reichenbach
für die Erstkommunionfamilien 2021 aus Reichenbach
Sa 07. November
11.00 Reichenbach
für die Erstkommunionfamilien 2021 aus Karlsbad
Sa 07. November
15.00 Busenbach
für die Erstkommunionfamilien 2021 aus Busenbach 
und Etzenrot

EK-Schülermessen
In der Vorbereitungszeit auf die Erstkommunion 2021 finden 
einmal monatlich um 16.30 Uhr hl. Messen nur für die Erst-
kommunionfamilien statt. Eine Anmeldung hierzu ist über die 
Homepage erforderlich.
Di., 17. November, Busenbach
Schülermesse für die EK-Kinder aus Busenbach 
und Etzenrot und ihre Familien
Mi., 18. November, Reichenbach
Schülermesse für die EK-Kinder von Reichenbach 
und ihre Familien
Do., 19. November, Langensteinbach
Schülermesse für die EK-Kinder aus Karlsbad 
und ihre Familien
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Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Sternsinger-Vorbereitungstreffen
Reichenbach:
jeweils um 11 Uhr im Pfarrzentrum Reichenbach
samstags 21.11., 12.12. und 02.01.21
Aussendung: 03.01.21 um 9 Uhr in oder vor der Kirche
Aktionstage: 03. + 04.01.21 
Ansprechpartnerin: Uschi Kußmann (07243 9240366)

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach
Wortgottesdienst
Montag, 09. November, 18.30 Uhr, Pfarrkirche St. Katharina
Wir laden Sie herzlich zu unserem Wortgottesdienst im Mo-
nat November ein.
Spendenaufruf
Da uns in diesem Jahr – durch Corona bedingt - Einnahmen 
fehlen, um unsere sozialen Projekte
•	 Frauen	in	Not
•	 Kinderhilfe	Bethlehem
•	 Kinderhaus	Honduras
•	 Mutter	Teresa
•	 Container	Bäckerei/Südindien
zu unterstützen, bitten wir um Ihre Spende auf unser Konto:
kfd St. Katharina Busenbach
IBAN: DE18660912000008248109
Volksbank Ettlingen
Ein herzliches Dankeschön!

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn
St. Martin
Liebe Eltern und Familien,
wie jedes Jahr feiern wir am 11. November das Fest Sankt 
Martin – allerdings im Coronajahr 2020 anders und nicht in 
den Kirchen.
Wie der heilige Martin wollen wir an andere denken und mit 
ihnen teilen. Ganz konkret mit armen Kindern in Siebenbür-
gen (Rumänien), für die der Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn 
auch dieses Jahr wieder über 100 Weihnachtspäckchen zu-
sammenstellt. 
Für diese Päckchen benötigen wir passend zur zentralen 
Botschaft von Sankt Martin haltbare Süßigkeiten und Le-
bensmittel, deren Mindesthaltbarkeitsdatum noch nicht über-
schritten ist. Wegen der Coronabestimmungen können Ihre 
Spenden nicht in den Kitas abgegeben werden. Deshalb bit-
ten wir Sie, diese in der Woche vom 02. bis 10. November 
direkt in den Kirchen in die Spendenboxen zu legen.
Herzlichen Dank und freundliche Grüße
Rosa Becker, Mutter-Teresa-Kreis
Tel. 07243 65092
Bankverbindung: 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
IBAN: DE77 6609 1200 0171 1730 00
Stichwort: MTK Rumänien

Fortsetzung über die Missionsarbeit von Pater Casifulli  
in Sierra Leone
Schul- und Ausbildung - Vorkurse zur Wiedereingliederung, 
Grundschule und weiterführende Schule, Vermittlung in Aus-
bildungen.
Rechtsbeistand und medizinische Versorgung für 
Gefangene - Betreuung im Pademba Prison Gefängnis.
Für Spenden anbei unsere Kontonummer: Inge Doll
Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad (MTK), 
IBAN: DE27 6609 1200 0171 1730 27

Kolpingsfamilie Busenbach
"Adventaktion"
TANNENGRÜN
Zum Binden von Adventskränzen würden wir uns freuen 
über Spenden von Tannengrün wie Nobilis, Zypresse, Koni-
feren, Moos und vielem mehr.
Abzugeben ab Montag, 9. November, bei Herbert Bauer, 
Leopoldstr. 28.
Recht herzlichen Dank

Vorbestellung von Adventskränzen
Gerne nehmen wir auch ab sofort Bestellungen für
Adventskränze entgegen.
Irene / Herbert Bauer, Leopoldstr. 28
01716034233

Gymnastik
Gymnastikgruppe der Kolpingsfamilie Busenbach
Auf Grund der neuen Corona-Maßnahmen im November 
2020, fällt die Gymnastikstunde bis auf Weiteres aus.

Großer Adventsbasar
 

Großer Adventsbasar 
Handgebundene, indviduell gestaltene Adventskränze und 

Naturkränze 

Adventliche Gestecke und Grabgestecke 

Kreatives im Advent 

Weihnachtsdekoration   Weihnachtsgebäck 

 

Busenbach - Freitag, 20. 11. ab 9h 
Leopoldstr, 28 

Ittersbach – Samstag, 21.11. von 11 – 18h  
Waldgaststätte „ Schützenhaus“ 

Busenbach – Sonntag, 22.11. von 11 - 17h 
„Clubhaus „ FC Busenbach 

 

 

Der Erlös fließt wieder weltweiten sozialen Hilfsprojekten zu 

 Plakat: Mundanjohl

Neuapostolische Kirche

Gottesdienst der Neuapostolischen Kirche  
Karlsbad-Langensteinbach 
Am Sonntag, dem 8. November 2020, wird um 10.00 Uhr ein 
zentraler Videogottesdienst angeboten.

Weitere Informationen unter 
www.nak-sued.de/Videogottesdienst
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Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 05.11. - 11.11.2020

Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 14:00-17:00 Uhr Lerntreff Klasse 5 - 7
16:00-21:00 Uhr Offener Treff

Freitag: 14:00-21:00 Uhr Offener Treff
ab 16 Uhr FIFA 2021 

Playstation-Turnier*
Samstag: 16:00-20:00 Uhr Offener Treff
Montag: 10:00-13:00 Uhr Bürozeit

14:00-16:00 Uhr Jugendbüro
Dienstag: 15:00-18:00 Uhr U14 Treff: Regenbogenseife*

18:00-21:00 Uhr Offener Treff
Mittwoch: 15:00-18:00 Uhr Kinder Treff: Eislandschaft 

aus Marshmallows*
18:00-21:00 Uhr Offener Treff

*Aktuell sind alle Angebote auf 30 Teilnehmer begrenzt, 
Maskenpflicht.

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Eislandschaft 

Plakat: 
Jugendtreff Waldbronn

Jugendzentrum Karlsbad

Montag - 
Donnerstag:

13:00-16:00 Uhr Schülercafé ab Klasse 5

Montag - 
Freitag:

16:00-20:00 Uhr Offener Treff ab 13 Jahren

Samstag: 16:00-20:00 Uhr Offener Treff ab 13 Jahren 
(26.09., 10.10., 24.10.)

Topaktuelle News bekommt ihr auf Instagram: 
jugendzentrum.karlsbad

Vereinsnachrichten

ARGE Etzenroter Vereine

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Fördergemeinschaft 
der Freiw. Feuerwehr Waldbronn / Abteilung Etzenrot
am Mittwoch, den 11.11.2020 um 19:00 Uhr
im Feuerwehrhaus Etzenrot
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht zum Geschäftsjahr 2019
3. Entlastung des Vorstandes u. der Kassenprüfer
4. Anträge
5. Verschiedenes
Wir laden hiermit alle Mitglieder und interessierte Bürger/
innen recht herzlich ein. Anträge stellen Mitglieder bitte an 
den ersten Vorsitzenden.
Bitte beachten Sie die Corona-Auflagen und bringen Sie ei-
nen Mund- und Nasenschutz mit.
Mit freundlichen Grüßen
Heiko Breckwoldt, Hohbergstr. 27, Etzenrot
1. Vorsitzender

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Spende für das Jugendrotkreuz
Die Waldbronner Firma  Agilent Technologies hat der Ge-
meinde Waldbronn für die Jugendarbeit ihrer Vereine einen 
Scheck über 10 000 € überreicht. Auch das Jugendrotkreuz 
des DRK Reichenbach wurde mit einem Teil dieser Spende 
beschenkt. Hierfür möchte sich an dieser Stelle die Gruppe 
des Jugendrotkreuzes  sehr herzlich bedanken. 
Die Jugendlichen durften zu diesem Anlass ihre Tätigkeit im 
Verein in einem kleinen Filmausschnitt darstellen. Das mach-
te natürlich viel Freude und ist für die Vereine auch eine 
nachhaltige Erinnerung. Vielen Dank an Agilent Technologies.

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Kein Schwimmtraining wegen Corona
Aufgrund der aktuellen Corona-Regelungen des Bundes und 
der Länder sind die Schwimmbäder zunächst bis Ende No-
vember wieder geschlossen und unser Wintertraining kann 
leider vorläufig nicht stattfinden.
Über eine Wiederaufnahme des Schwimmtrainings werden 
wir rechtzeitig informieren.
Bis dahin – bleibt gesund!

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Erfolgreicher Kuchenverkauf
Der Kuchenverkauf zugunsten des Kinderhauses Rosa Maria 
Honduras e.V. am vergangenen Freitag auf dem Wochen-
markt Waldbronn war trotz der Umstände ein toller Erfolg. 
Mit dem erzielten Erlös können wir in Honduras mit vielen 
wichtigen Hygiene-und Lebensmittel- Paketen das Kinder-
haus und notleidende Familien unterstützen. Die Mitarbeiter 
im Projekt Vorort haben in den letzten Monaten zahlreiche 
Pakete im Land verteilt. Wir wollen auch weiterhin der Be-
völkerung im Land helfen, wo immer es uns möglich ist.
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Wir danken allen Bäckerinnen, die uns leckere selbstgeba-
ckene Kuchen gespendet haben, allen Helfern beim Aufbau 
und Verkauf sowie auch allen Besuchern. Wir hoffen, dass 
wir uns bald wieder bei einer Tasse Kaffee an unserem Ku-
chenstand mit Ihnen unterhalten können.

Erika B. Anderer Kathrin Habedank
1. Vorsitzende 2. Vorsitzende

 
 Plakat: CNRM

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Mitgliederversammlung 2020
Liebe Mitglieder des Hospizvereins KMW e.V.
Mit persönlichen Einladungen aller Mitglieder hatten wir Sie 
schriftlich informiert, dass unsere Mitgliederversammlung am
Donnerstag, den 05. November 2020 stattfinden sollte.
Die aktuellen Maßnahmen der Bundesregierung bezgl. der 
Corona-Pandemie verbieten aber derzeit solche Veranstaltun-
gen in dem benötigten Rahmen durchzuführen.
Aus diesem Grunde werden wir die Mitgliederversammlung 
nun vorerst in den Monat Dezember 2020 verschieben. 
Nach Feststellung der dann vorhandenen rechtlichen Lage 
werden wir einen neuen Termin bekannt geben.
Wir werden rechtzeitig alle Mitglieder erneut schriftlich über 
die weitere Vorgehensweise informieren.
Bleiben Sie gesund!!
Ihr Hospizverein KMW e.V.
Unser Hospiztelefon 07243 9383200
Internet     www.hospizverein-kmw.de

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Aus dem Vereinsgarten
Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender 
für die 45. Kalenderwoche
Blumenzwiebeln pflanzen
Bis Ende des Monats werden die Blumenzwiebeln für das 
Frühjahr gepflanzt. Dazu gehören zum Beispiel Schneeglöck-
chen, Märzenbecher, Krokusse, Alpenveilchen, Tulpen, Nar-
zissen, Blausternchen, Schneeglanz, Winterlinge und Hunds-
zahn. Achten Sie darauf, dass Sie Blumenzwiebeln aus 
Kulturmaterial verwenden und keine Wildherkünfte kaufen. 
Besonders bei Schneeglöckchen, Alpenveilchen, Anemonen 
und Winterlingen werden immer noch viele Pflanzen der Na-
tur entnommen. Übrigens: Früher gruben Gärtner Holunder-
blätter unterhalb der Zwiebeln im Boden ein. Der Geruch der 
Blätter sollte anscheinend Wühlmäuse zumindest so lange 
fernhalten, bis die Blätter zersetzt sind.

Endivie zubereiten
Bei der Zubereitung von Endiviensalat sollten Sie die Blätter 
im Ganzen gründlich waschen und nicht erst, wenn sie in 
Streifen geschnitten sind. Denn an den Schnittstellen treten 
wertvolle Inhaltsstoffe aus und gehen mit dem Waschwasser 
verloren wie zum Beispiel der gesundheitsfördernde Bitter-
stoff Intybin. Übrigens: Man kann Endivie auch gekocht in 
Suppen oder als Wintergemüse essen.
Fruchtfolgen aufzeichnen
Eine auf Jahre hin abgestimmte Fruchtfolge erfordert eine 
gründliche Planung. Tragen Sie dazu die diesjährige Bele-
gung der Gemüsebeete in eine Gartenskizze ein. Als Grund-
regel gilt: Innerhalb der einzelnen Gemüsefamilien sind An-
baupausen von drei bis vier Jahren empfehlenswert.
Äpfel aufbewahren
Wenn Sie keinen kühl-feuchten Keller zur Verfügung haben, 
können Sie Äpfel in kleineren Mengen trocken in Folien-
beuteln im Kühlschrank aufbewahren. Stechen Sie für den 
Gasaustausch mit einer Stricknadel einige Löcher (etwa fünf) 
in jeden Beutel.
Schorf an Apfel
Wenn Ihre Apfelbäume stark mit Schorf befallen waren, soll-
ten Sie das Laub möglichst fein zerkleinern (z.B. mit einem 
Rasenmäher). Dadurch verrotten die Blätter schneller und die 
Infektionsgefahr für das Folgejahr sinkt.
Johannis- und Stachelbeeren schneiden
Johannis- und Stachelbeeren können bei frostfreiem Wetter 
den ganzen Winter über geschnitten werden. Ein Schnitt vor 
Mitte November hat den Vorteil, dass der Infektionsdruck 
für die Rotpustelkrankheit etwas geringer ist. Mit Rotpustel 
infiziertes Schnittgut aus der Anlage entfernen und am bes-
ten verbrennen.
(Quelle: LOGL-Gartenkalender, Landesverband für Obstbau, 
Garten und Landschaft Baden-Württemberg e. V.)
Kontakt: OGV Etzenrot, Tel. 07243/69883

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau e.V.

Baumfällarbeiten am Lehrbienenstand
Weil sie eine Gefahr darstellten, mussten am Lehrbienen-
stand drei relativ hohe Bäume gefällt werden.
Am Donnerstag, den 29.10.2020 traf sich ein Arbeitsteam aus 
Mitgliedern des Bienenzüchtervereins Ettlingen und Albgau 
e.V. und Mitarbeitern des Forstamts Karlsbad. Das Gelände 
wurde abgesperrt und die Baumfällarbeiten professionell un-
ter Leitung des Revierförsters Martin Mußgnug durchgeführt. 
Anschließend wurden die Bäume zerlegt und aufgearbeitet. 
Vielen Dank allen Helfern des BZV, dem Forstamt Karlsbad, 
Herrn Mußgnug und seinen Mitarbeitern! Die Gefahr durch 
die Bäume ist beseitigt.
Aktuelle Infos immer unter https://imker-ettlingen-albgau.de.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Jahreshauptversammlung - Teil 2
Die Entlastung der Verwaltung nahm Franz Masino zum An-
lass, mit Wehmut auf das Jahr 2019 zurück zu blicken. Er 
begründete dies mit der in diesem Jahr eingetretenen Coro-
na-Situation und deren Folgen für die Vereine. Der Arbeit der 
Verwaltung und den getroffenen Entscheidungen gerade in 
dieser schwierigen Phase zollte er großen Respekt und be-
antragte die Entlastung der Verwaltung, dem die Versamm-
lung mit überwältigender Mehrheit folgte. Für 25-, 40-, 50-, 
60- und 70-jährige Mitgliedschaft konnten verdiente Mitglie-
der geehrt werden. Harry Reiser dankte allen Geehrten für 
ihre langjährige Treue und Unterstützung. Namen und Bilder 
dieser Mitglieder konnten dem redaktionellen Teil im letzten 
Amtsblatt entnommen werden. Bei den von Franz Masino 
geleiteten Neuwahlen wurden Harry Reiser (1. Vorsitzender), 
Achim Waible (Kassier), Friedhelm Becker (Öffentlichkeitsar-
beit) und Bernhard Durm (Beisitzer) für weitere drei Jahre in 
ihren Ämtern bestätigt. Neu in die Verwaltung gewählt wurde 
Ulrich Müller als Schriftführer für den ausscheidenden Jürgen 
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Fody. Ebenfalls neu in die Verwaltung wurde Michaela Schall 
als Beisitzerin für den ausscheidenden Wolfgang Schild ge-
wählt. Neue Kassenprüferin ist Christina Kies, die für Ulrich 
Müller nachrückt. Harry Reiser bedankte sich bei den An-
wesenden ausdrücklich für seine Wiederwahl und das ihm 
entgegengebrachte Vertrauen. Er dankte den scheidenden 
Verwaltungsmitgliedern Wolfgang Schild und Jürgen Fody für 
ihre geleistete Arbeit und das große Engagement in vielen 
Jahren. Den neu gewählten Verwaltungsmitgliedern dankte 
er herzlich für ihre Bereitschaft zur Mitarbeit. Am Ende der 
Versammlung informierte Harry Reiser, dass der Verein im 
März 2020 - zum ursprünglich geplanten Versammlungs-
termin - 693 Mitglieder zählte, darunter ca. 200 Aktive in 
den verschiedenen Chor- und Sondergruppen. Von den 102 
Ehrenmitgliedern unterstützen insgesamt 22 durch eine Bei-
tragsspende den Verein weiterhin finanziell. Er infomierte 
desweiteren, dass aufgrund der aktuellen Situation sowohl 
der Lieder- und Theaterabend im Dezember 2020 als auch 
die beiden Prunksitzungen zu Beginn des Jahres 2021 nicht 
stattfinden werden. Die Jahreshauptversammlung für das 
Vereinsjahr 2020 ist am 06. März 2021 geplant. Er bedankte 
sich bei den Dirigenten, Vizedirigenten, Gruppenverantwort-
lichen, der Verwaltung sowie bei allen Förderern und den 
vielen helfenden Händen das ganze Jahr über. Mit einem 
Dank an alle Aktiven des Vereins beschloss Harry Reiser die 
Jahreshauptversammlung für das Vereinsjahr 2019.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Corona-Infos
Liebe Blasmusikfreunde,
die neue Coronasituation hat auch unseren musikalischen 
Tatendrang ziemlich ausgebremst. So können derzeit auf-
grund der politischen Beschlüsse bis Ende November keine 
Proben mehr stattfinden. 
Es heißt jedoch „die Hoffnung stirbt zuletzt“. So gibt es 
auch bei uns Ideen, wie wir bei Lockerungen der Verordnun-
gen unsere für das geplante Konzert einstudierten Stücke 
präsentieren könnten. Deshalb studieren wir auch weiterhin 
fleißig zu Hause unsere geplanten Titel ein. 
Für die kommenden Wochen wünschen wir jedoch vor allen 
Dingen allen alles Gute und „bleiben Sie gesund!“

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Spiel- und Trainingsbetrieb eingestellt
Wegen der erhöhten Infektionszahlen wurde bundesweit der 
Spiel- und Trainingsbetrieb im Amateursport weitestgehend 
eingestellt.
Auch der TSV Reichenbach kann in seinen Abteilungen sei-
nen gewohnten Betrieb im November nicht durchführen. Es 
bleibt zu hofffen, dass es im Dezember wieder weitergehen 
kann.

FC Busenbach e.V.

Corona-Lockdown
Die seit 02. November 2020 geltenden coronabedingten Ein-
schränkungen erlauben zum aktuellen Zeitpunkt leider keinen 
Spiel- und Trainingsbetrieb unserer Mannschaften. Daher ist 
die Saison bis mindestens Ende November ausgesetzt - eine 
Verlängerung bis zum Jahresende scheint aktuell leider auch 
wahrscheinlich zu sein. Sobald der Fußballverband über die 
weitere Vorgehensweise informieren wird, werden auch wir 
die Entscheidungen an dieser Stelle bekanntgeben. 
Bitte bleiben Sie gesund und unterstützen Sie in dieser 
schwierigen Phase auch unsere Clubhaus-Gaststätte, die 
Ihnen nach wie vor leckeres Essen zum Abholen anbietet 
(Tel. 07243 - 66231) !!

Schützenverein Waldbronn e.V.
- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessierten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.
Absagen
Aufgrund der aktuellen Maßnahmen zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie können die für November vorgesehenen 
Wanderungen nicht durchgeführt werden. Es tut uns leid, 
diese abzusagen.
Bleiben Sie gesund!

Mitgliederversammlung im Kurhaus unter erschwerten 
Bedingungen
Die im März wegen Corona abgesagte Mitgliederversamm-
lung konnte nun endlich stattfinden, da die Gemeinde dafür 
das Kurhaus dankenswerter Weise zur Verfügung stellte. Der 
1. Vorsitzende, Franz Linemann, begrüßte eine überraschend 
große Anzahl von Mitgliedern und dankte für ihr Kommen. 
Nach der Totenehrung gab er einen Rückblick auf das Wan-
derjahr 2019. Alle Wanderungen, Mittwochstreffs und Feste 
konnten durchgeführt werden. Die Anzahl der Vereinsmitglie-
der hat sich in 2019 bei 575 Personen eingependelt.
Im Wanderbericht spiegelte sich der große Einsatz der 16 
aktiven Wanderführer und Wanderführerinnen: Bei 24 Tages-
wanderungen sind insgesamt 407 Teilnehmer mitgewandert. 
Zusammen erwanderten sie 268 Wanderkilometer. Die Wan-
derungen und Fahrten waren für alle ein wunderbares Erleb-
nis und verliefen ohne nennenswerte Zwischenfälle.
Karl-Heinz Keßler schilderte seine Tätigkeiten als Wegewart: 
Dies sind vor allem die Kontrolle und Erneuerung der Weg-
markierungen und weitere Wegearbeiten wie zum Beispiel 
Freischneiden und Putzen der Wegweiser. Durch die Touris-
musgemeinschaft Albtal Plus entstand der neue Qualitäts-
Wanderweg „Wallfahrt & Wünschelroute“ in Waldbronn. Dies 
führte auch zu einer kleinen Veränderung der Wegführung. 
Am 16. Oktober 2020 wurden durch die Gemeinde Wald-
bronn die neuen Terrainkurwege eröffnet. Die Umsetzung 
erfolgte in enger Zusammenarbeit zwischen Frau Zahn-Paul-
sen von der Kurverwaltung und dem Schwarzwaldverein 
Waldbronn.
Fortsetzung folgt!

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Waldbronner Selbständige e.V.

Online-Angebote, Lieferdienste und Sonderöffnungszeiten 
auf der Corona Info-Seite: 
www.ws-ev.de/aktuelles/corona-angebote

Waldbronner Selbständige sind weiterhin für Sie da. 
Bitte halten auch Sie ortsansässigen Unternehmen die Treue!
Um über aktuelle Änderungen zu informieren, wurde eine 
Corona-Informationsseite eingerichtet. Bitte informieren Sie 
sich dort über eventuell geänderte Öffnungszeiten, Online-
Angebote und Lieferdienste. Die Seite wird regelmäßig über-
arbeitet und soll Ihnen helfen, den Überblick zu behalten: 
www.ws-ev.de/aktuelles/corona-angebote
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BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Barbara Saebel MdL lädt zur Bürgersprechstunde  
per Telefon
Am Montag, den 9. November 2020, lädt die Landtagsab-
geordnete der Grünen für den Wahlkreis Ettlingen Barbara 
Saebel von 17:30 bis 19:00 Uhr zu einer Bürgersprechstunde. 
Aufgrund der Corona-Pandemie wird unter Einhaltung der 
Abstandsregeln die Bürgersprechstunde telefonisch stattfin-
den. Zur besseren Koordination Ihrer Anliegen, bitten wir um 
vorherige Anmeldung.
Sie können uns unter der Nummer 07243/76 55 000 
oder unter der E-Mail-Adresse: 
barbara.saebel.wk@gruene.landtag-bw.de erreichen.
Bitte geben Sie Ihre Telefonnummer/Mailanschrift und Ihr 
Anliegen an. Wir wünschen Ihnen gute Gesundheit!
Text: Marc Purreiter

SPD Waldbronn

Jahreshauptversammlung der SPD-Waldbronn
Neuer Termin für die im Frühjahr leider ausgefallene Ver-
sammlung:
Donnerstag, 5. November 2020, 19:00 Uhr
Achtung: Veranstaltungsort geändert! Um ausreichend 
Platz für die Wahrung von verschärften Abstands- und 
Hygieneregeln zu haben, wurde die Versammlung ins 
Kurhaus Waldbronn verlegt.
Der Vor stand schlägt fol gen de Ta ges ord nung vor:
1.  Begrüßung
2.  Vorstellung der Landtagskandidatin Aisha Fahir
3.  Bericht des Vorstands mit anschließender Diskussion
4.  Berichte des Kassiers und der Kassenprüfer
5.  Aussprache und Entlastung des Vorstands
6.  Änderung der Satzung
7.  Wahl eines Wahlausschusses
8.  Wahl eines Beisitzers/einer Beisitzerin
9.  Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten  

für die Delegiertenparteitage
10.  Jubilarehrung
11.  Bericht über die Arbeit der Fraktion
12.  Planung und Ausblick 2021
13.  Verschiedenes
Die Versammlung findet entsprechend der gültigen Coro-
na-Verordnung statt. Abstands- und Hygienevorschriften 
sind einzuhalten.

Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter, 
Telefon: 07243 68342
E-Mail: gabriele-bitter@t-online.de
Weitere Informationen auf unserer Homepage unter 
www.spdwaldbronn.de
sowie auf der facebook-Seite 
www.facebook.com/spdwaldbronn

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Austernpilz-Schnitzel
Mal etwas ganz anderes ist dieses Austernpilz-Schnitzel  
mit Salat!
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabine Schütze
Zutaten
•	 6 größere Austernpilze
•	 3 Eier, 60 ml Sahne
•	 Salz, Pfeffer
•	 Mehl
•	 Panko-Paniermehl  

oder grobes, selbst gemachtes Semmelmehl
•	 raffiniertes Rapsöl, Butter
Zubereitung
1.  Wenn die Pilze zu dick sind, kann man sie in einer Plastiktüte 

etwas platt klopfen.
2.  Eier mit Sahne und Salz/Pfeffer verquirlen (Veganer lassen die 

Sahne einfach weg).
3.  Pilze im Mehl wenden. Leicht abklopfen. Dann durch die ver-

quirlten Eier und anschließend im Paniermehl wenden. Brösel 
leicht andrücken.

4.  Rapsöl in der Pfanne erhitzen. Pilzschnitzel hellgold anbraten. 
In den letzten Bratminuten noch etwas Butter für den Ge-
schmack zugeben.

5.  Dazu passt Feldsalat mit Cherrytomaten und Parmesan oder 
Lollo Rosso.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Helfen Sie mit!

Mit der Organisation„FLY &HELP“ baut die Familie Nussbaum eine Schule in Zoti - Togo. Mit demBau
der Schule soll unser Engagement nicht zu Ende sein.Wir haben noch so viele weitere Ideen, welche
wir aber alleine nicht verwirklichen können.

JEDER CENTHILFT UNSDIESE IDEENUMZUSETZEN!
Eswäre schön, wenn Sie uns und somit auch die Schüler in Zoti unterstützenwürden.

FRAGENZUMPROJEKT?
Bei offenen Fragen erreichen Siemich telefonisch unter 01636352503.
Alles über„FLY &HELP“ finden Sie unterwww.fly-and-help.de.

SAMMELKONTO
Empfänger: Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP
IBAN: DE 94 5739 1800 0000 0055 50
BIC: GENODE51WW1
Vwz. 1: Kinderlachen Zoti sehr wichtig
Vwz. 2: vollständige Adresse des Spenders
sehr wichtig, damit die Spendenbescheinigung (ab 50 Euromöglich) ausgestellt und verschickt werden kann

STROMVERSORGUNG
der Schule und des Dorfs

»
KÜHLSCHRANKKAUF
um Lebensmittel haltbar zu machen

»

KÜCHENBAU
für tägliche Mahlzeiten

»
BILDUNGSFÖRDERUNG
für Erwachsene

»

SCHULBAU ZOTI - TOGO

DATENSCHUTZERKLÄRUNG
Indem Sie mit dem oben genannten Verwendungszweck„Kinderlachen Zoti“ an die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP spenden,
erklären Sie sich damit einverstanden, dass die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP der Brigitte NussbaumGmbH & Co. KG folgende
Informationen zu Ihrer Spende übermittelt: Spendername, Spendendatum, Spenderadresse und Spendenbetrag.

„DAS VERSPRECHE ICH IHNEN“

JEDER EURO ZÄHLT und
kommt direkt in Afrika an.

»
Brigitte Nussbaum

Rauchmelder retten Leben


